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in Wolle ,
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Fris6 ,

Plüsch .

Di , rtnspalttgr SarmonMlr »btt
denn Rau » 15 Pfg .

Reclamrn die Peticheile 80 Pfg .
Nei Mederholungen Rabatt .

Adolphstrasse £ ( juar ( | ZtzilM ,
AdolV ^ tra88eMn

Jaquets
Visltes

Regenmäntel
Kindermäntel

Dormerftaa den 27 . nnd Freitag den 88 . d . Mts . kommen wegen Abreise sämmtliche Mödel ,

Sans - und Küchengeräthe , Glas , Porzellan , Tteingnt und lackirte Tacken ans einer Billa znr öffent¬

lichen Anetten . Znr Ertheilnng jeder näheren Auskunft bin ich gerne bereit .

I47
Adolf Berg , Rheinftratze 35 .

Grosse Auswahl prachtvoller

W toter - Mäntel

Bestellnngen für Klavierstimmer Stiehl aus Bier¬

stadt werden entgegengenommen in der Justrnmenteu -

Haudln » g von A . Schellenberg , Klrchgaffe » » ,

sowie in der Exped . d . Bl . , Langgaffe 27 . 1 .. 134

Billigste E . Weissgerber ,

PrCiSC ! AM
" 5 grosse Burgstrasse 8 .

"
WA 15695

Webergaffe 54 find alle Arten Holz - und Polster ,

möbel , Betten und Epiegel , sowie elegante Kinderwagen

billig zu verkaufen und zu vermiethen , auch gegen pünltuqe

Ratenzahlung abzugeben . Ohr . Gerhard , Tapezirer . 1x870

C ,
« um

. 4
directer Import ,

r * o

empfiehlt zu alten Preisen

SS Restauration Degenhardt ,

Metzgergaffe 10 nnd 14 .

Vorzüglicher Weißwein von 20 Pf . an und höher per GlaS .

„ Rothwein „ 25 „ „ „ >, , , . .

Ausgezeichnetes Bier ans der Böhmischen Brauerei in Limburg .

Warmes Frühstück von 25 Pf . an und höher .

AM
"

Guter Mittagstisch von 40 Pf . an und höher .

Kalte und warme Speisen zu jeder Tageszeit .

Weinverzavf direet vom Fatz über die Stratze :

Vorzüglicher Weißwein per Schöppen (V2 Liter ) von 35 Pf . an und höher .

Rotüwei « » 45 n „ n h(/ » vupvviH Carl Degenhardt .

A wiHrNiiund Kunstgegenstände werden

-0 . 1111 (^ 1111011611
zu den höchsten Preisen angekaust .

112 N . Hess , König ! . Hoflieferant , Wilhelmstraße 12 .

Wicsbsdener TsMStt
Aufiaze : 9000 . Gegründet 1852 .

«                   Mietges :

trscheint täglich , außer Rmtam .                  ____ ____________________________
AbsmlemeutSprei »

^
KoMufMas oder Bringrckeh » . Ekpeditiou : Lauggasse 27 .
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Bekanntmachung .
Donnerstag de « SV . d . Mts . Bormittags S Uhr

werden aus dem Nachlasse der Rentnerin Philippine Damb «
mann von hier verschiedene Hans - « nd Kücheugeräth -

schäften , als : Tische , Stühle , 2 Kommoden , 1 Sopha und
6 Stühle , 1 nußb . Secretär , 2 Sessel , Kleiderschränke , 1 Küchen¬
schrank , sowie Weißzeug und Küchengeschirr rc . , in dem Hause
Friedrichstraße 16 hier gegen Baarzahlung versteigert .

Wiesbaden , den 18 . October 1887 .
Im Auftrage :

16066
________

Brandau , Bürgerm . - Bureau - Aisiftent .
1 Spiegel , 1 Kreider - , 1 « ücheuschrauk , 2 Kom -

« ode » , 1 Consol , 1 Schreibtisch , 1 Ausziehtisch , 1
Bertievw , 1 Buffet , 1 Waschkommode , 2 Nacht¬
tische , 1 Sessel , 2 Nipptische , Oelgemälde , 1 Sopha
mit 2 Sessel ( Plüsch ) , Regulator , Tische , Stühle
« . dergl . billig zu verk . Rhelnstrasse » 5 , P , 147

Schöne , starke Zwetschenbänme , welche schon voll ge -

tragen , sowie eine Parthie Thuja billig zu verkaufen bei
14678 Gärtner Claudl , Wellritzthal .

Geste S WieKbadenee Tagblast . 2
Ao ,

Todes - Anzeige .

Heute Früh 6 Uhr
’

verschied nach langem , schwerem Leiden unsere liebe Tochter , Schwester ,
Schwägerin und Tante ,

Marian Genth .

Wiesbaden , den 18 . October 1887 .

Statt jeder besonderen Anzeige theilt dies Freunden und Bekannten im Namen der Hinter¬

bliebenen mit , mit der Bitte um stille Theilnahme

Henriette Genth .

Die Beerdigung findet statt Donnerstag den 20 . October Nachmittags 3 Uhr vom Sterbehause ,
Adolphstrasse 10 . 16034

Christofle -

^ ÄEKIKZEICHEN

Bestecke
und Tafelgerät he aller Art

,

in reicher
, vergrößerter Auswahl

,

versilbert und vergoldet für den täglichen Gebrauch

aus den Fabriken von Christofle & Cs -

Alleinige Niederlage in Frankfurt a . Ist .

Rossmarkt 15 bei Th . Sackrenter
,

im Engi . Hof .

NB . Von allen versilberten Waaren sind nur allein diejenigen
„ Christof le66 , welche aus den Fabriken von Christofle & CL
hervorgehen und obiges Fabrikzeichen , sowie den Namen

„ Christofle66 deutlich aufgestempelt tragen . ( Man . - No . 2490 . ) s

Zur gef . Beachtung .

Neuer , rasch trocknender und sehr dauerhafter Fußbsde » '

Anstrich in allen Farben , alte und neue Böden , per Qu .- Mtt .
3b , 40 , 45 Pfg .

Neuer Anstrich für glafirte und unglasirte Porzellauöfeu
zum Abwaschen , geruchlos , mit oder ohne Malerei , sehr billig .

Ersatz für Theer uud Carboliueum , auf jede Art
Holz , in allen Farben und wetterhaltig , per Quadratmeter 18 ,
20 und 25 Pfg . Bestellungen beliebe man im Laden Michels «

berg 7 oder direct bei Tüncher » nd Maler August Rossel
in Dstzheim zu machen .

_________ __ _______________
16080

™ Raupenleim S
( « ach Prof . Nessler )

bei H . Roos ,
16022

____________ Materialwaare « , Metzgergafse . _
Em fehlerfreie » , rruppenfrommes Reitpferd zu kaufen ge -

fucht . Offerten mit billigster Preisangabe unter R . R . 42
an die Exped . d . Bl . erbeten . 15753
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Materialwaare « , Metzgergasse ,15619

Für Gärtner !

Spansan 16077

Ferd . Älexi . Michelsberg 9 . 16099 • t .franco Haus .

straße 18 im Laden . 16102

Jean Schräder , Mai « z

Köni Schauspiele .

-

Bette « , Spiegel , Stühle , Tische
z « verkaufen Michelsberg E2 . 16108 s

bei
16023

H . Koos ,
Materialwaaren , Metzgergasse .

Für den Winterbedarf empfiehlt der Unterzeichnete erste
Qualität Pfälzer bleue und blauäugige , fowie Maus¬

kartoffel « zu den billigsten Preisen . Proben stehen zu Diensten .
16052 Friedr . Eschbacher , Wörthuraße 22 .

34 ( H . 65433 )

Has im Topf
wird heute Abeud von 5 Uhr an abgegeben Graben -

Mittwoch , 19 . October . 192 . Vorst . (4 . Vorst , im Abonnement .)

Antoinette .

Schauspiel in 4 Akten von Hans Norweg und Kurt Kraatz .

In Scene gefetzt von C . Schulte » .

Delieatetz - Sauerkraut ,
*/» Ohm Mk . 6 .50 , 1/4 Ohm Mk . 11 .— , Ohm Mk . 17 .- ,
50 Kilo Mk . 10 . - . 100 Kilo Mk . 81/ » per 50 Kilo incl . Faß ,
Postfaß Mk . 3 . Salz - oder Essiggurke « Mk . 3 .50 franco ,
Mainzer Gelöe : Postfaß Mk . 4 franco , in Kübeln von
35 und 50 Pfd . , 25 Pf . per Pfd . per Nachnahme .

„ Zur neue « Teutonia "

,
Bleichstraße 14 .

Empfehle Kegel - Gesellschaften meine bestrenommirte Kegel «

bah « für Freitags zur gefälligen Benutzung . Gesellschaften ,
welche RachmittaaS kegeln wollen , billigste Berechnung . 16062

„ Mainzer Hof "

, W
Süßer Aepfelmost bei Karl Kost . 16050

Kartoffel « .

Mehrere Sorten sehr mehlreiche , feinste Speise - Kartoffel «

sind zum Preise von Mk . 5 , 6 , 7 , 8 per Malter zu haben
Schwalbacherstraße 39 . ( Proben sind zu haben .) 15986

PF
* Spiritus ,

"
WW

in gewerbliche « und Brsvu - Zweck en denaturirt ,1
SC 85 Pfg .

-
WB per Liter .

H . Boos ,

i » • flp | Ein Waggon UZrandenvnrger
KariOlfßln u . 1 Waggon fächfifcheMiscnit .
I ' ai WIIOIII .

Kartoffel « treffen in den ersten
Tagen ein . Liefere dieselben zum billigsten Tagespreis und

Personen :

Bürgermeisterin Harten
Eveline , ihre Nichte
Curt , deren Bruder
Antoinette ............
Dr . Fels
Bergen , Kaufmann
Matvine , seine Tochter
Victor Bergen , Referendar
v . Seckwitz , Oberst a . D ........
Ober - Steuerinspectorin Kempf
Postmeisterin Lieu Hardt .......
Bibliothekarin Schnupf
Büchner , Buchhalter im Hause Harten . .
Dore , 1 Dienerinnen ........
Minna , f bei Harten ' »  . . . . . .

Mw Bugem ( Glanz ) Md Waschen wird ange «
Vs nommen kl . Sckwalbacherstraßs 16 , P . r . 11020

Vtühln alle Sotten , werden btiltgtt geflochten , repanrl und
öllllll “

, polirt beiPh . Karl ». Stublmacher . Saalq . 32 . 5838

Zur Beachtung ! 16079

Vorzügliche , treffen dieser Tage hier
gelbe ein und liefere dieselben

zu UW
"

Mk . 4 . — das Malter frei in ' K Hau » .
Proben Michelsberg 83 im Butter - und Eier - Beschäft .

5

i Donnerstag , 20 . October : Der Trompeter von Säkkinge « . !

Tafelbirueu , hochfeine ,

berühmte Mollebusch für Hotels per Ctr . 18 Mk sind
abzugeben Rerostrccke 1 , Parterre .

__________ ____________
16104

Gure Taserdttuen zu vaoe » Brebttcherstra -re 17 . Ittt 53

Aevfel ver Kvt . « v Ptg . Schw - lbacherstratze 71 . tc >608

Zwetsepe « IOO Sl . 3 « Pfg . Schwalvacherftr . 71 . >5803

Ledrftrane2 » ettfeder « , Daunen u . Betten . Bill . Preis . 8687

j
Weinstube von Job . Zauner

,

5 Häfuergaffe 5 . 5 Häfner gaffe 3 . ieo28

Heuter Reh ’ Ragont

Restaurant Poths
,

11 Langgasse 11 .

Heute Abend von 6 Uhr an :

Mehrere Herren und Damen . Dienerschaft .
Ort der Handlung : Kleine Provinzialstadt .

Anfang « V- , Ende nach » Uhr .

Guterd . Herreu -Pelzrock bill . adzug . Mrchgasse27,I . 16103

Sehr schöner , langer Mantel (für ältere S ) a ® e) im Auf -

trag preiswürdig zu verkaufen Römerberg 1 , 1 St . h . 16093

» in vorzügliche » Ptaniuo ( kreuzs . ) wegzstgsyalver billig zu
verkaufen Jahnstraße 21 , 1 St . rechts .

______________
16045

in kleinen und größeren Stücken
« KRvMgeyVtz Saalaässe 22 .

_________
16008

Sine reichgeschnitzte , ttttbenutzte ,

schwarze Sal » tt « Ei « richtttttg
umzugshalber preiswerth zu verkaufen . Näh . Exped . 15990

■rl . Wolff ,
frl . v . KolL .
>err Neumann ,
frl . Butze .
) err Beck ,
öerr Rudolph ,
frl . Lipski .
5 en Reubke .
zerr Köchv .
Zrau Rathmann ,
î rau Arndt .
Sri . Widmann .
Herr Bethge .
Sri . Hempel .
Frl . Trabold .

Rheinstratze 39,1 St . r . , ist ein Wopha , Bett , Nachttische
und Waschkommode , gut erhalten , zu verkaufen . 21882

Kochherv , noch nicvt gevr . , zu verk . Walkmüülstr . 43 . ' 6032

Em kleiner , transportabler Herd zu verkaufen

WWHM Louisenstraße 43 , 3 Stiegen hoch . 15306
^

Ein schöner Manteiofe « mit Marmorplatte ist billig ab «

Weben Mainzerstraße 27 .                   15604
. An fast neuer , großer Regultr - Füllose « ist billig zu ver -

Kaufen große Burgstraße 14 .___________
15592

. In So « « euberg No « 3 » ist eine hochträchttge Kuh oder

ein « lad zu verlaufen . 16001
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I W . Petri
,

Koch , Mühlgasse 7 , |
M empfiehlt sich im Zubereiten von Diners , K
G Soupers etc . , sowie im Liefern einzelner H
K kalten und warmen Speisen . 14956 •

'

S Uebernahme ganzer Essen bei prompter , reeller Bedienung . K

KOWKOOOGOOOKGOGGOGKGOOGKGOGOO ?

Jean Schupp ,
Koch

,

hat seine Wohnung von Schwalbacherstraße 45 nach
w Röderallee 12 -

MZ verlegt und hält sich
auch in dieser Winter - Saison wieder den geehrten Herr¬
schaften , sowie seiner erworbenen Kundschaft im Zubereite «
von Diners und Soupers auf das Angelegentlichste
empfohlen . ' 15601

Für Herrschaften !
Unterzeichneter empfiehlt sich sür vollständige Lieferung von

Diners und Soupers , sowie für d e Zubereitung derselben ^
im Hause . Ferner werden auf Bestellung kalte und warme

garnlrte Schüsseln in großer Auswahl prompt und fein
ausgeführt . Andrd Kockerols , Koch aus Brüssel ,
14714

________________
Schulder « 15 , Parterre ._________

Prima Hammelfleisch per Pid . 40 Pfg . , Rotzbraten
im Ausschnitt per Pfd . 60 Pfg . , Lenden per Pjd . 80 Pfg . ,
sowie sämmtliche Sorten Wnrst - und Fleischwaaren
fortwährend zu haben bei
15602 Jok . vilb . Metzger , Feldstratze 8 .

Prima Frankfurter Würstchen per Stück 15 Pfg .,
sowie ausgezeichnete Mettwurst

empfiehlt Carl Schramm , Friedrichstraße 45 . 10613

Geschäfts - Verlegung .

Mein Colonialwaaren - , Landesprodueteu -

und Samen - Geschäft befindet sich Ecke Michels -

berg und Schwalbacherstrasse .
Dies meinen verehrlichen Kunden und Nachbarschaft zur

freundlichen Mittheilung . Hochachtungsvoll

15916
______________

A . W . Kunz .

Empfehle :

Echten , voll saftig en Schweizerkäs per Pfd . Mk . 1 . 20 ,
prima Limburger Käs per Pfd . 40 Pfg . ,

echten Vieneu - Honig per Pfd . Rk . 1 .20 .

9622 C . Schwenk , Friedrichstraße 37 .

Gaten Schweizerkäse Hellmundstraße56 . 14639

= Feinst gereinigter = 14b90

2 Medicinal - Leberthran !
per Flasche 50 Pf . empfiehlt MOCbUS ,

Telephon 82 ._________________
Dannnsstratze 25 .

( frtnhfeftfe täglich frische Gemüse , Eier , Käse ,
Pfälzer Landbutter , alle Suppe « -

Einlagen , Kartoffeln , gelbe Pfälzer per Kumpf 24 Pfg . ,
blaue Pfälzer per Kumpf 30 Pf . , neues Mainzer Saner -
krant per Pfund 10 Pfg . , Salz - und Effig - Gurke « ,
la holl . Voll - Häringe .

Brod - Niederlage von Aut . Westenberger .

Wellritz r P Fienhnr Wellritz ,

stratze 11 , U . f ISC06
“

,
15027 Landesproduete .

Deutscher und Oesterr . Alpen - Verein
,

Section Wiesbaden .

Heute Mittwoch den 19 . October
Abends 71 /s Uhr

im „ Äonnenhof “ (Damensaal ) :

Monats - Versammlung ;

15996
_______ __________ _ _____

Der Vorstand .

Sängerchor des Wiesb . Lehrer - Vereins .

Samstag de « 22 . Oktober Abends 8 Uhr :

Concer t und Ball
im „ Hotel Victoria “

,
wozu die Mitglieder und Gäste des Vereins freundlichst ein «
ladtt Der Vorstand . 16010

Wiesbadener Lokal - Kranken - Versicher . - Casse .

Samstag den 22 . October .Abends 8Vs Uhr :
General - Versammlung bei Herrn Brummer , Neugasse .

Tagesordnung : 1 ) Aufnahme neuer Mitglieder ;
2 ) Prüfung der Monats - Rechnung ;
3 ) verschiedene Vereins - Angelegenheiten .

Um zahlreiches Erscheinen bittet Der Vorstand . 314

Bekanntmachung .

Die bereits annoncirte Versteigerung

wegen Geschäfts - Aufgabe
des Herrn A . Mollier findet morgen Donnerstag den
20 . und übermorgen Freitag de « 21 . Oktober ,
jedesmal Vormittags 9V - und Nachmittags 2 Uhr
atz fangend , im Laden 21 Goldgaffe 21 öffentlich meist¬
bietend gegen Baarzahlung statt .

Zum Ausgebot kommen : Lampe « , Haus - und Küchen -

geräthe u . s . w .
Mach -: verehrliches Publikum noch darauf aufmerksam , datz

rin großer Posten emaillirtes Küchengeschirr (Ausschuß )
um jeden Preis mitverstügert wud .

360 Beinerner , Auctionator & Taxator .

Neu ! Neu !

Pianoforte - Handlung
von

Clustav Schulze
,

Parkstrasse S .
Verkauf und Miet he der besten Fabrikate mit 5 jähriger

Garantie incl . Stimmung .
Beste Empfehlungen als Stimmer von den hervorragendsten

ausübenden Tonkünstlern . 15988

Marge Arzbach ,
16081

Bleichstratze 1 , 1 . Etage , Garteneingang ,

SSS Kobes et Confection . £ 5
Anfertigung einfacher , sowie hoch -

eleganter Toiletten .

Geschmackvolles Arrangement . — Coulante Bedienung .

Ph . Dörr
, Masseur und Bademeister ,

________
wohnt jetzt Langgasse 39 . 16008

Ko man Kinderkleider (von den einfachsten bi ?
yflillivU "

zu den elegantesten ) , sowie Putzarbette «

(Hüte , Hauben rc .) werden schön und billig aus
' s Schnellste

angefertzgt Adlerstratze 39 , 1 Treppe hoch 16031
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Grösstes Arbeits - Geschäft am Platze .

•®® -

Filiale : Biebrich , Mainzerstrasse 5 .

© ■

Industrie - und Knnstgewerbe - Schale . Weiss - Wein per Fl . 60 Pf . ,

Forster Riesling . . . . 1 .250 . 75 .
0 .90 . Oestricher

Hochheimer1 —

39

Wiesbadener kronen - Branerei .15683

<
I

VI

Laubenheimer
Bodenheimer
Deidesheimer

1 .50
1 .75

Dar Einbrennen der Glas - , Majolika - , sowie Porzellau -

Malereie « , ferner das Einbrennen der rohen von Dilettanten

anaefertigten Thonmodellen -Nippsachen übernimmt billigst
die BrennAustalt von W . Maurer jun . ,
40 Friedrichstraße 19 .

Feinere Gewächse bis Mk . 8 . — .

Die Weine sind sämmtlich garantirt reine Naturgewächse .

Bei Abnahme von 13 Flaschen gewähre Preisermässigung .

Eduard Bohm , Adolphstrasse 7 . 5678

6 Marktstrasse G

„ Zum Chinesen “

Achtungsvoll

EL . Meding , Juwelier ,

16 Ellenbogengasse 16 .

Futtergerste
per Centner 5 Mk . ab Brauerei fortwährend zu haben in der

Lager und Vertretung :

Vins lins de Champagne Freminet & fils , Chälons sur Marne .

Der beste SanitätSwein ist Apotheker Hofer ’ s medicinischer

Malaga - Wein von roth - goldener Farbe ,

chemisch untersucht und von Autoritäten der medicinischen
Wissenschaften als bestes Kräftigungsmittel für Kinder ,
Kranen , ReeonvaleSeenten re . anerkannt . Preis per
l/i Orig . - Flasche Mk . 2 .20 , per

*/» Flasche Mk . 1 . 20 . Zu Haden
in den Apotheken . Depot in Wiesbaden nur allein

in Dr . Laue s Hofapotheke . 227

aargMldigwflHi QtlllllSllwaSü V . 25

SS Verbessertes Carbolineum
, S

Jmprägnirmittel für Holz - und Mauerwerk , bester Schutz

gegen Nässe und Schwamm , sowie Anstrich für Umzäunungen ,

Tborwege , Ackergeräthschaften rc . rc . Alleinverkauf für
Wiesbaden und Umgegend bei Architect Ad . Schopp ,

Ricolasstraße 22 . 27

TM - Laoer
von

Ed . Kräh :

Man kann bei den sich massenhaft mehrenden zweifelhaften
Mitteln gegen Haarleiden nicht genug auf das bereits 19 Jahre

sich bewährende , von Autoritäten empfohlene , sich durch Güte

u . Billigkeit auszeichnende

Haarwasser v . Retter
, München ,

aufmerksam machen , welches wirklich leistet , was es verspricht

Conservirung u . Krästigung der vorhandenen Haare . Reinigung

v . Schuppen , weich u . glänzend machen der Haare nebst Fest¬

halten des Scheitels . n
Z h . u . 40 Pf . u . Mk . 1 . 10 bei L . Schild , Langgasse 3 ,

u . C - Brühl , Coiffeur . Wilhelmstraße 36 . 201

x -* / w j • • . ton 6 Mk . an , Hauskleider v .
4 Mk . a w . schön u . sauber angef .

V ytUmb Nah . Langgasse 48 , Stb . , l . 29

Asphalt - und Cementarbeiten
übernehmen in bester Ausführung zu reellen Preisen unter

Garantie L . Seebold & Co . , Rheinstraße 58 . 5698

Empfehle mein reichhaltiges Lager in

| Juwelen
,

Gold - und Silberwaaren
,

44 sowie meine Werkstätte zur Anfertigung derselben zu den anerkannt billigsten Preisen .

Gravirungen in geschmackvoller und exacter Ausführung bei billigster Berechnung .

_ ___________

— ' ----

---------
271

I Höhrer Tteinwaaren ,

als : Töpfe , Krüge , Ständer in jeder gangbaren Form
und Größe , rein und gut ausgebaaen , billigst bei

98 Heinr . Berte , Goldgaffe 5 .

Eröffnung der
"
Winter - Ourse .

11828 _____________________
Frau E . Bender .

Patek
, Philippe & Cü in Genf
empfehlen ihre Uhren in Lager bei

Theodor Elsass , König ! . Hof - Uhrmacher ,
Wiesbaden , kleine Bnrgstraße 9 ,
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- Lokales und provinzielles .

* Die erste Sitzung des Gemeinderaths im neuen Rath¬
hause , an welcher gestern Nachmittag unter dem Vorsitze des Herrn
Oberbürgermeisters Dr . von Jbell , die Herren Ingenieur Richter ,
ferner dir sämmilichen Stadtvorsteher , die Herren Beckel , Dr . Berte ,
Cron , Fau . ser , Götz , Kätzberger , Mäckler , Nocker ,
Dr . Schirm , Schlink , Wagemann und Weil , sowie außer den
Vertretern ter Presse noch neun Bürger theilnahmen , gab dem Herrn
Vorsitzenden Veranlassung zu folgender Ansprache : „ Meine Herren !
Nachdem wir hette in ein neues Gebäude übergezogen sind , glaube
ich , ehe wir in die Tagesordnung eintreten , einige Worte an Sie
richten zu sollen . Ich glaube , daß ich in Jh -. er Aller Namen
hier in öffentlicher Sitzung es aussprechen darf , daß wir auch hier
in dem neuen Gebäude furchtlos und treu , ohne Haß und Gunst ,
ohne Hast und ohne Rast unseres Amtes warten wollen . Wir wollen
hoffen , daß unserem guten Willen auch das Vollbringen , das Gelingen
nicht fehlen möge , und daß Alles , was wir , die wir in erster Linie berufen
sind , die Interessen des Gemeindewesens zu wahren — daß Alles , was
wir hier beschließen , nach treuer und gewissenhafter Prüfung zum Besten
unserer Stadt ausfallen mög >. Und untereinander wollen wir dann
das Versprechen erneuern , daß wir uns unserer Solidarität und Colle -
gialität , die sich Mitglieder eines Körpers , eines Verwaltungs ! ö >p :rs
schulden , daß wir uns derselben stets bewußt sein wollen , daß wir sachliche
Meinungsverschiedenheiten — die ja nicht ausbleiben können — und es
wäre nicht nöthig , daß eine größere Anzahl Menschen in Berathung tritt ,
wenn sachliche Meinungsverschiedenheiten nicht da sein sollten — auf dem
Gebiete der Sache zum Austrag bringen und nie auf das persönliche
G -biet hinüber spielen wollen , dann wird unseren Bemühungen das
Gelingen nicht fehlen . Wenn aber ein ganz neuer Abschnitt beginnt
im Leben des Einzelnen oder auch gewissermaßen im Leben des Ge¬
meindewesens , so ist es Pflicht , auch nach der Bedeutung des Tages
zu fragen , an dem dieser neue Abschuftt beginnt , und da gibt uns der
heutige Tag , der 18 . October , reichen Stoff zum Nachdenken . Dieser
18 . October ist ja lange Jahre gefeiert worden als einer der schönsten
und erhabensten Festtage der deutschen Nation . Er ist nicht nur gefeiert
worden als dec Tag , an dem die deutsche Nation im Verein mit den
Verbündeten den großen weltgeschichtlichen Sieg errungen hat , sondern er
ist auch gefeiert worden als das Gedächtniß an die große Zeit , den ersten
Hauptabschnitt , die mit dem 18 . October oder mit der großen Schlacht bei
Leipzig ihren Abschluß gefunden hat . Es ist ein großer und herrlicher
Abschnitt in der Geschichte des deutschen Volkes , wo das Gefühl der
deutschen Kraft und der deutschen Zusammengehörigkeit mit Macht zum
Bewußtsein des deutschen Volkes kam , und wenn auch die Ereignisse , die
uns zeitlich näher liegen und die an Glanz denen jener Zeit nicht nach -
stehen , wenn auch d e e Ereignisse etwas in bett Hintergrund gerückt sind ,
so wird doch dem , der die Geschichte seines Volkes kennt , auch die Be¬
deutung des Tages stets bewußt bleiben und sein Herz mit warmer
Begeisterung schlagen machen . Wenn dieser Tag von Bedeutung ist bei
dem Blick auf die Vergangenheit der deutschen Nation , so verkünden unsere
Nationalfahnen , die heute unser neues Gebäude schmücken , daß auch dieser
Tag von großer Bedeutung für die Zukunft unseres Volkes ist . Ist doch
hmte der Geburtstag des Erben des deutschen Kaiser - und des preußischen
Königsthrones . Und wenn der Kronprinz nach dem unerforschlichen
Rathschluffe der Vorsehung durch schwere Prüfung und Heimsuchung heute
von der Heimath ferngehalten ist , so wollen wir dem Wunsche Ausdruck
geben , daß die Heimsuchung bald vorübergehe » möge und er bald fröhlichen
Herzens und mit vollständig wiedererlangter Gesundheit zurückkehreu möge
in sein Vaterland . M H . l Wenn wir diese Gedankenreihe verfolgen so
ist wohl auch natürlich , daß uns das Bild des Mannes vor die Seele
tritt , in dessen Händen in erster Linie die Geschicke des Vaterlandes zur
Zeit ruhen . Ist doch Er persönlich Zeuge gewesen der großen Geschichte
unserer Nation seit Beginn des Jahrhunderts , seit dem Aufschwung , den
die deutsche Nation genommen hat , jener ernsten Zeit , an die ich zuerst
erinnerte . Und wenn wir uns hier vornehmen , gewissenhaft unsere Pflicht
zu erfüllen , unseres Amtes zu warten , dann muß uns unwillkürlich
das Bild des Mannes vor die Seele treten , der in hohem Alter mit be -
midensweriher Rüstigkeit und Frische des Geistes und mit gewissenhaftester
Pflichttreue die hohen Aufgaben seines Amtes erfüllt . Und wenn wir des
Vaterlandes gedenken , wie Er Zeuge jener großen Zeit war , so wird uns
auch in Erinnerung gerufen , daß es Ihm vor Allen beschieden gewesen
die Geschicke des Volkes zu seinem Besten zu lenken und das , was die
besten Patrioten erstrebt und erhofft hatten , zu einem schönen Ziele zu
fuhren . Und wenn wir des Mannes gedenken , der heute fern von der
Hcimath seinen Geburtstag feiert , so ist es natürlich , daß wir auch des
Vaters gedenken , dessen treues Herz heiße Gebete zum Himmel schickt um
b ; e Genesung des geliebten Sohnes ! So lassen Sie uns denn den Ge¬
fühlen , die unsere Brust bewegen , Ausdruck geben , indem Sie sich mit mir
erheben und ein stimmen in den Rus : Se . Majestät der Kaiser und König
Wrlhelm er lebe doch ! hoch ! hoch !"

Nach dieser Ansprache erhob sich Herr Stadtvorsteher Dr . Schirm :
»Meine Herren ! Gestatten Sie mir , dem Nettesten der Versammlung
nur ein paar Worte . Ich glaube , wir sollten auch des Mannes
nicht vergessen , ihm Glück und Segen wünschen für seine fernere

Hm zu uns gesprochen hat . Er kam zu einer
Zeit , wo es schwer war , einen Manu zu finben , der die Geschicke unserer

Stadt führe die m voller Entwickelung stand und den ganzen Umfangder Klaste eines geübten Mannes erfordert , um sie auf begonnenen Wegen
ludlg fortschreiten zu lassen und die Geschicke und Geschäfte so zu leiten
und zu lenken , daß es für die Bewohner sarnmt und sonders zum Segen

werden möchte . Unser Herr Oberbürgermeister hat dies bisher gethan ;
er hat die Kraft , den Willen , die Gewandtheit , die Pflicht nach allen Seiten
hin erfüllt , wie wir es uns bei seiner Wahl nur hätten wünschen können .
Möge der Herr Oberbürgermeister auch im neuen Hause glücklich seines
Amtes walten , wir wollen ja , soweit es an uns liegt , ihn gewiß unter -
stützen . Gestatten Sie mir also , Sie freundlichst in unserem neuen Heim
zu begrüßen ." Darauf wurde in die Tagesordnung eingetreten .

Von der Königl . Regierung , AbtheiluNg für directe Steuern u . s. ts .,
ist , wie der Herr Vorsitzende mittheitt , ein Exemplar der Nachweisungen
über das Svllauskommen an Claffen - und classificirter Einkommensteuer
für das Etatsjahr 1887/88 bei der Bürgermeisterei eingegangen . Danach
war diese Steuer 1) im ganzen Reg .- Bezirk a . für 1886/87 verankdgt zu
3,787 .842 Mk , zur Hebung kamen 3,428,794 Mk . ; b . für 1887/88 ist sie
veranlagt zu 3,920,913 Mk ., zur Hebung kommen 3,553,542 Mk . ; 2) von
der Stadt Frankfurt war für a . in 1886/87 veranlagt zu 2,237,745 Mk ,
zur Erhebung kamen 2,078,393 Mk . ; b . für 1887/88 ist sie zu 2,3 ! 8 .580 Mk .
veranlagt , zur Erhebung kommen 2,154205 Mk . ; 3 ) von der Stadt Wies¬
baden war sie a . in 1886/87 veranlagt zu 642,369 Mk .. zur Hebung
kvmm n 598692 Mk ; b ) für 1887/88 ist sie veranlagt zu 668,208 Mk ., zur
Hebung kommen 623 .197 Mk .

Kenntniß erhält der Gemeinderath von der Mittheilung des Reit -
und Fahrvereins , nach welcher derselbe sich betreffs der Bedingungen ,
die ihm bei Errichtung einer Reitbahn im Walddistricie „ Grub "

auferlegt ,
einverstanden erklärte . — Genehmigt werden die stattgehabten Versteigerungen
der Crescenz Dickrüben und Weißrüben von einem städtischen Acker an der
Spelzmühle zum Erlöse von 29 Mk . 60 Pf ., ferner die statigehabteu Ver¬
pachtungen von Wiesen im Distrikte „ Gehrn "

bezw . „ Hinterer Neroberg "
;

erstere ist die sog . „ Belzenwicse
"

, letztere die „ Speyetswiese " .
Concessions - Gesuche liegen vor a ) von Herrn Chr . Hoeck ,

früher Pächter des „ Bierstadter Felsenkellers "
, betr . Eiablirung einer un¬

beschränkten Schankwlrthschaft im neuerbauten Hause Marktstraße 12 ; b ) von
Herrn Jul . Geißel , betr . Verkauf von Spirituosen in seinem Ladengeschäfte
Bah hosstraße 5 . Beide Gesuche werden in Uebereinstimmung mit der Polizei¬
behörde ans Genehmigung begutachtet , letzteres mit der Bedingung , daß
der Verkauf nur in versiegelten oder verkapselten Flaschen stattfindet . —
Dem Gemeinderath wird Kenntniß gegeben von der Ucbergabe der städt .
Dünger - Sammelgrube an den Pächter Herrn Fritz Knettenbrech . —
Der Herr Vorsitzende gibt ferner von der Niederschlagung der Stempel¬
kosten , welche durch den Ankauf der Grundstücke und Gebäude des Hotels
„ Zur Rose " in der Höhe von 433 Mk . 50 Vfg . entstanden waren , dem
Collegium Kenntniß und erklärt sich dasselbe hiermit einverstanden .
— Herr Cur - Director Heh ' l legt dem Gemeinderath in englischer
Sprache abgefaßte Prospecte über Wiesbaden vor , welche er im Aus¬
lande zu verbreiten beabsichtigt . Dieselben chculiren bei dem Collegium .— Die Handarbeitslehrerin Frau Friederike Groß bittet den
Gemeinderath um Ueberlassung eines Schulzimmers zur Abhaltung eines
Unterrichts - Cursus in Kunststickereien und Filigran - Arbeiten . Der Herr
Schul - Jnspector spricht sich für die Ablehnung des Gesuches aus und der
Gemernderath schließt sich diesem Votum an .

Betreffs des Fortbetriebs des Münzbergstollens ist durch
das Königl . Oberbergamt untern 8 . d Mts . dahin Verfügung ergangen ,
daß nach vorgenommener Prüfung an Ort und Stelle und der betreffenden
Acten entsprechend den § § . 196 und 198 des Berggesetzes vom 24 Juli
1865 der Betrieb so lange einznstellen sei , bis der Nachweis erbracht Ware ,
daß die Stadt Wiesbaden mit den beschwerdeführenden Gemeinden Wehen
und Hahn eine genügende Vereinbarung getroffen habe , nach welcher denselben
ein anderer Ersatz bezüglich der Wasserversorgung gesichert würde : c . Der Herr
Vorsitzende bemerkt hierzu , daß er diesen Beschluß mit dem Berggesetze ver¬
glichen . aus letzterem aber die Ueberzeugung gewonnen habe , daß eine sofor -
" 8 - Anstellung der Arbeiten nicht bedingt sei ; es siebe der Gemeinde
innerhalb der gesetzlichen Frist ein Recursrecht zu , von welchem er Gebrauch
M Em EM ' In dem Recurse sei namentlich hervorzuheben , daß
gememschadliche Einwirkungen im Sinne des Gesetzes hier nicht vorlägen .
Wenn jefet ine Arbeit eingestellt wurde , so habe die Stadt momentan ein

Bsßes
Opfer zu bringen , und beantrage er bei dem Gemeinderath zu be-

ließen , daß außer dem zu erhebenden Recurs an den Herrn Handelsministec
oer Betrieb vom Munzbergstolleu fortgefuhrt werde . Das Collegium ist
hiermit einverstanden .

t
Die Schulgeld - Hebete r m i ne für das Wintersemester werden

auf 16 . November c. und 16 . Januar k J . festgesetzt . - Kenntniß nimmt
der Gemeinderath von der Entscheidung des Herrn Regierungs -Präsidenten ,nach welcher von Ausländern , die sich das Bürgerrecht in hiesiger
Stadl erwerben wollen statt der vom Gemeinderath festgesetzten Taxe von
£ Mk . eine Mche von 10 Mk . erhoben werden muß . Diese Entscheidung war
bedingt durch em Notat zur Stadtrechnung , nach welchem der vorgenannte
höhere Betrag als von Ausländern zu erheben vorgeschrieben wird Der
Gemeinderath war hiergegen vorstellig geworden , da er von der Ansicht
ausPNg , daß der angezogene Paragraph der Gemeinde zwar das Recht
zu einer Erhebung von Aufnahmegeld zugestehe , aber keine Pflicht hierzu
auferlege . Auf Vorschlag des Herrn Vorsitzenden soll die Sache auf sich
beruhen , für die Folge also 10 Mk . erhoben werden . — Herr

“
(S h r

Hebinger bittet wiederholt , die Lustbarkeitssteuer für öffentliche
Tanzvergnügen auf die Zeit bis 12 Uhr Nachts um 5 M k. zu ermäßigen
bezw . auf 10 Mk . herabzusetzen . Sein Gesuch war heute von

"
Erfolgindem der Gemeinderath mit Majorität demgemäß beschließt

' 8

Der „ Andreasm arsst " wird in diesem Jahre wieder in ans -

aE ' huterer Weise stattfindeu indem -ins Vorstellung der Gemeindebehördevln der Herr Polizei - Präsident erne Beschränkung , wie sie in den
letzten Jahren bezüglich der Schaubuden und Caroussels stattsand nicht
eintreten lassen will . Der Gemeinderath nimmt hiervon Kenntniß -
Hierauf gelangt ein Gesuch der Gemeinde Sonnenberg zur Verle ung , in
welchem um Aufstellung vonLaternenimPgrkweg gebeten wird Ker
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Gaswerks - Commission hat der Antrag zur Prüfung vorgelegen und empfiehlt
dieselbe die Abichlictzung eine « Vertrags mit der Gemeinde Sonnenberg ,
wonach auf Kosten derselben di - Anlage einer Gasleitung hergestellt und
Abgabe von Gas an die Bewohner Sonnenbergs zu dem Preise , von
20 Mk . pro Cubikmeter stattfinden soll . Das Collegium genehmigt den
Vertrag unter den vorgrschlagcnen Bedingungen , sowie ferner , daß eine
' / - jährig - Kündigungsfrist vorgesehen wird und die event . Entfernung der
Gasröhre ec. auf Kosten der Gemeinde Sonneuberg stattfindet . — Eine
Anzahl von Interessenten bittet den Gemeinderath um eine Verbesserung
der Beleuchtung des Verbindungsweges zwischen der Park - und Hilda -
straße . Auf Antrag der Gaswerks - Commission genehmigt der Gemeinderath
die Ausstellung von zwei Gaslaternen in dem genannten Straßmtheile . —
Die Eingabe des Herrn v . Hirsch , Mr . bessere Beleuchtung der
Straßen , wenn Mondschein im Kalender stehe , war nochmals an die
Gasweiks - Commission verwiesen . Letztere beantragt , es bei dem seit¬
herigen Verfahren zu belassen , indem jetzt genauer beobachtet werde ,
wenn besondere Fälle cs erforderlich machten , die Laternen auch bei
Mondschein avzünden zu lassen rc . Es wird demgemäß beschlossen .
— Herr Rentner Schiff ' ersucht um Abgabe von Wasser aus der
städtischen Leitung zwecks Anlage eines Basfins bei dem zu er¬
richtenden Sanatorium . Aus den Reservoirs kann solches nicht ab¬
gegeben werden , zumal die event . Einstellung der Arbeiten im Münzberg -
stollen in Aussicht steht ; dagegen können aus der Gallerie - Wasserlcitung
3 - 400 Cubikmeter verabfolgt werden und wird beschlossen , zunächst bei dem
Gesuchsteller arzufragen , ob ihm mit diesem Quantum ged -ent sei. — Herr
Jac . Rath jr . theilt mit , daß , da die Anlog ; einer Zahnradbahn
nach dem Reroberge nur eine Cuive von höchstens 150 Meter zulasse ,
es nunmehr bei dem ursprünglichen Proj cte der Errichtung einer Draht¬
seilbahn sein Bewenden haben solle . Die Angelegenheit wird zunächst der
Bau - Commission hingewiesen . — Ein Herr G . Harting bittet um lieber «
lassuna eines latzes , auf welchem er sein „ mechanisches Theater "

, das
etwa 275 Gasflammen bedinge , errichten könne . Da ein städtisches Grundstück
nicht vorhanden , soll Gesuchsteller an die Firma Gail verwiesen werden ,
um eventuell das Terrain des Circus - Gebäudes zu erhalten . —
- Schließlich gibt der Herr Vorsitzende noch Kenntniß von d . m Vor¬
schläge der Gas - und Wasserwerks - Comm ssion , wonach die Verlegung
des Gas - und Wasserwerks in das alte Rathhausgebäude ,
Marktstraßc 16 , beantragt wird . Daselbst sollen einige bauliche Ver¬
änderungen , die sich als nothwendig erwiesen haben , wie z. B . Einziehung
von Wänden rc ., vorgenommen werden . Ferner empfiehlt die Commission
die Einrichtung eines Ausstellungs - LocaleS u den Parterreräumen des
alten Rathhauses für Gegenstände der Gasbeleuchtung , Gas - Kochapparaten ,
Heizuugranlagen rc . Ta « Collegium genehmigt nach einer längeren
Debatte , an welcher sich die Herren Götz , Weil , Dr . Berlö und
Wagemann beteiligten , mit 7 Stimmen den letzteren Antrag , im
Hebiigen ist es mit der Vornahme baulicher Veränderungen einverstanden .

In Sachen der Beschwerde des Herrn Färbers Wilh . Bischof wegen
verweigerter Rückzahlung an die Stadtgemeinde entrichtet r Zinsen für
städtischerseits aufgewendete Straßen - Grunderwerbskosten hat die Königl .
Regierung entschieden , daß dem Beschwerdeführer der in Rede stehende
Zinsbetrag , soweit er an die städtische Kasse gezahlt ist , aus derselben
wieder erstattet werde rc . Die Bau -Commission Hai die Sache geprüft und
kommt zu folgendem Beschluß , daß , nachdem Herr Stadtrath Götz über
die Sache eingehend reserirt habe , nunmehr eine Zinsvergütung gegen
rc . Bischof fallen zu lassen sei , da weder int Verwaltung ? - noch
im Rechtswege ein der Stadt günstiges Urtheil erwartet werden
könnte . Der Gemeinderath schließt sich diesem Votum an . — Ans
das Recursgesuch des Herrn Metzgers Hch . Meyer wegen verweigerter
Bauerlaubmß ( es handelt sich um Bauveränderungen und Anlage eines
russischen Kamins in seinem Gartenhaus - an der „ Schönen Aussicht "

) soll
der König ! . Polizei - Direction erwidert werden , daß die Grundrißtheilung
des Gebäudes nach Ansicht des Gemeinderaths mit Sicherheit anbeute , daß
dasselbe nicht blos tagsüber benutzt , sondern ständig bewohnt werden soll ;
denn anders sei die Theilung des Häuschens in zwei Räume , von besten
lebet heizbar eingerichtet werben könne , nicht zu erklären . Derartige
Gebäude müßten also als Wohngebänbe betrachtet werben . Wohngebäude
an zwar projectirten , aber unfertigen Straßen finb gemäß § . 12 des Gesetzes
vom 2 . Juli 1875 bezw . § . 2 unseres Baustatuts aber an sich verboten .
Erschwerend wirkt in vorliegendem Falle der Umstand , baß rc . Meyer nicht
selbst Gärtner ist unb daß bie Gemeindebehörde dahin strebt , die in der
Feldmark vorhandenen Gebäude dieser Gattung aus feldpolizeilichen
Gründen nicht zu vermehren , sondern vielmehr allmählich zu beseitigen .

Heber Baugesuche referirt Herr Ingenieur Richter . Auf Ge -
nehmigung begutachtet werden dir Gesuche : a ) des Herrn Privatiers
Carl Heilhecker , betr . Errichtung eines Gewächshauses auf seinem
Grundstück Biebricherstratze 19 ; b) des Herrn Tapezirers Carl Reuter ,
betr . Reubau eines Vorder - unb Hintergebäudes auf dem Grundstücke
Adlerstratze 20 ; c ) des Herrn Holzhändlers Jac . Haber stock , betr .
Errichtung einer Holzhalle auf Widerruf auf dem Terrain an der Hessischen
Ludwigsbahn . — Die Bau - Eommissiou empfiehlt und der Gemeinderath
beschließt, die bei der Unterführung der Haus -Canalanschlüsse der südwest -
uchen Seite der Elisabethenstraße unb bcs Nerothals unter ben
zukünftigen Bach - Canal zu nettoenbenben Eisenrohre gleichwohl nur nach
Maßgabe bes Normaltarifs zu bem Satze bet Thonrotzre ben Haus¬
besitzern zu berechnen , bezw . bie Mehrkosten auf bie Stadl käste ( Conto
Neu - Canalisation ) zu übernehmen .

Vergeben wirb bie Lieferung von 400 Stück Acer platanoides
(2,50 Meter hoch , 15 Zentimeter Umfang , erste Wahl ) für bie Emser -
üraße an Herrn Louis Weinrich , Baumschulbesitzer in Rüsselsheim ,
äum Preise von 3 Mk . 20 Pfg . pro Stück . (Hieraus geheime Sitzung .)

V Alts dem Gerichtssaal . Den Braugehülsen Anion Haun von
Bobstabt ( Baden ) verfolgt ein eigenes Mißgeschick . Schon siebenmal
ist er vorbestraft , aber „ so wahr ein Gott im H ' mmcl lebt , jedesmal
unschuldig " . Am 7 . September b . I ist er nun wieder auf eine ihm
selber unbegreifliche Weise der Justiz in bie Arme gefallen . Er hatte ben
ganzen Vormittag bcs genannten Tages im Weinkeller des Herrn Jfflaud
in Eltville gearbeitet unb wollte gegen Mittag seine Wohnung aufsucheu .
Aber als er auf die Straße trat , spürte er erst lebhaft die außerordent¬
liche Wirkung des Rebsastes . „ Des süßen Weines voll, " trat er in ein
Haus , von dem er nicht anders glaubte , al » es sei das Haus , in dem er
wohne . Er geht an die Thüre „ seiner " Mansarde , bie verschlossen ist , er
hat offenbar seinen Schlüssel verloren , er erbricht bie Thüre , tritt ein unb
merkt immer noch nicht , daß er sich in einem fremden Zimmer befindet ;
er ergreift „ seinen " Koffer , geht , indem er die Thüre abzuschließen vergißt ,
stracks auf die Bahn unb fährt nach Castel . Unterwegs trifft er einen
Metzgerburfchen , bem er auf dessen dringenden Wunsch ben Koffer verkauft ,
nicht anders als in der Meinung , er verkaufe ba seinen Koffer . Zu spät
wirb ihm von ber Polizei klar gemacht , daß er einen Einbruch - Diebstahl
begangen hat . „ Wenn das aber Alles so ist . Herr Gerichtshof , wie ' s da
in der Anklage steht , bann soll mir bie Strafe meinetwegen recht fein ,
ober so wahr mir Gott helfe , ich weiß von nichts, " so meinte ber „ ehrliche "
Bursche , unb war froh , daß ihn die Strafkammer mit 6 Monaten
Gefängniß davonkommen ließ . Daneben wurden ihm aber auch bie bürger¬
lichen Ehrenrechte auf die Dauer eines Jahres aberkannt . — Die Dienst -
magb Catharine H . von Alleudorf bei Catzenelnbogen hat noch nicht
das 18 . Lebensjahr erreicht , aber doch schon dreimal vor dem Strafrichter
gestanden und hat eben wegen ber Vergehen , deren sie auch heute lieber
angeklagt ist , Strafe erlitten . Es ist charakteristisch , baß sie, am 23 . August
d . I . aus bem Gefängniß entlassen , schon wenige Tage nachher ( am
28 . August ) toiebet einen Betrug beiübt hat . Auf bekannte Weise er¬
schwindelte sie auf den Namen einer Herrschaft , bei ber sie biene , eine
Quantität Lebensmittel — Bröbchen unb Mirabellen — , stahl ferner einer
jungen Frau in Biebrich , bei ber sie zu Besuch war , ein Paar Pantoffeln
unb ein Kleid . Wegen Diebstahls , im wiederholten Rückfalle verübt , und
wegen Betrugs erhielt sie eine Gesammt -Gefängnißstrafe von 9 Monaten
und 2 Wochen . — „ Der Knabe Carl fängt an mir fürchterlich zu werden, "

mag mit Recht die Mutter des schon mehrfach vorbestraften , 15 Jahre
alten Taglöhners Carl R . hier ausrufen , eine ganze Reihe von Ver¬
gehen — Urkundenfälschung , Diebstahl unb Unterschlagung — werben ihm
heute toteber zur Last gelegt . Die eigene Mutter tft als tzaupt -
Belastungszeugiu gegen ihren Sohn vorgeladen . Diese hatte ihm eines
Tages sauer ersparte 8 Mk gegeben unb ihm gesagt , er solle heruutergeheu
bomit zum Hausherrn , um bie Hausmieihe zu zahlen . Er steckte aber bas
Gelb in bie Tasche unb fälschte das Quittungsbuch . Seine Mutter hatte
in einem hiesigen Waaren - Abzahlungsgeschäsie Kleider gekauft und alle
Woche 2 Mk . abzuzahlen . Diese pflegte sie in einem Buch aufzubewahren ,
damit das Geld , wenn ber Casstrer kam , bereit lag . Das merkte sich ber
Bursche , holte sich die 2 Mk . aus dem Buche heraus unb legte bafür ,
damit es nicht gleich auffallen würde , eine verrostete Mutterschraube hinein .
Eines Tages bekam sein fünfjähriges Schwesterchen von der Mutter
40 Pfg ., um einen Laib Brod zu holen . Der Angeklagte nahm ihr das
Geld ab und verjubelte es . Zuletzt war er bei dem Gärtner Jacob Sch . als
Taglöhner beschäftigt . Ter gab ihm eines Tages einen Strauß Mai¬
blumen , ben sollte er nach Hanse tragen . Statt dessen verkaufte er ihn
unb steckte ben Erlös ein . Die Mutter machte gestern von bem ihr zu -
stehenben Rechte Gebrauch unb nahm bie gegen ihren Sohn gestellten
Strafanträge zurück , verweigerte auch bie Zeugenaussage. Hiermit wurde
die Anklage wegen der beiden zum Nachtherle der Mutter verübten Dieb¬
stähle von 2 Mk . unb 40 Pfg . hinfällig , wegen Urkundenfälschung unb
Unterschlagung bagegen würbe ber Bursche zu einer Gesammt - Gefängniß -
ftrafe von 4 Monaten unb 2 Wochen verurtheilt .

„ Es ist ja nicht « Außergewöhnliches, - daß auch in gebildeten Kreisen
die Habsucht ein Motiv zur Begehung von strafbaren Handlungen bilbet, "

führte ber Vorsitzende bis König !. Schöffengerichts bei Verkündigung
ber UrtheilSgrünbe zu ber Anklage gegen bie 26 Jahre alte Olga R .
von Köln ans . Diese bem vermögenden und gebildeten Stande angehörige
junge Dame hatte sich nämlich wegen des Diebstahls zweier Handtücher
zu verantworten . Sie logirte am 12 . Juli d . I . ober wenigstens um
diese Zett hier in WieSbabeu im „Römerdab " als Curfremde unb nahm
bei ihrem Weggänge von hier zwei bem Hotelbesitzer Herder gehörige Hand¬
tücher im Werth - von je 2 Mk . mit . Sie leugnet dies auch gar nicht und
behauptet nur , sie habe diese Tücher nur vorübergehend zu einem gewissen
Zweck gebraucht unb deßhalb an sich genommen , in der Absicht , dieselben
gereinigt dem Badhaurbesitzer wieder zuzustellen Sie ist von hier nach
Köln obgereift , hat dort aber aus den Handtüchern bie Zeichen ausgetrennt ,
bie Anfangsbuchstaben ihres Namens hineing - stickt unb so bie Tücher zum
Waschen gegeben Sie habe biefe Umzeichnung vorgenommen , behauptet
sie , nm bie Tücher bem Wascher - ib - sitzer gegenüber als ihr Eigenthum
erscheinen zu lassen . Von bem V - rtheibiger , Herrn Justizrath llr . Siebert ,
wurde auch besonders hervorgehoben , daß in die Tücher das Wort „ Römerbad "

eingewirkt war . Der Gerichtshof aber war der Ansicht , daß , wenn cs der
Angeklagten möglich gewesen wäre , auch diesen Namen h - rauszubriug - n ,
sie es wohl würde gethau haben . Uebrigens habe st- hoffen können , daß
auch so in Köln Niemand gleich wiffe , was der Name „ Römerbad " bedeute ,
ober wenn Jemanb barauf käme , so doch kein Grund vorliege , anzunehmen ,
bie in guten Verhältnissen lebenbe Angeklagte habe die Tücher auf unred¬
liche Weise erworben . Nun hat aber bie Angeklagte , auch nachdem sie
gereinigt waren , bte Tücher nicht zurückgeschickt , sondern am 27 . August ,
also 17 » Monat spater , wurden sie in gereinigtem Zustande in dem Wasch¬
schrank der Anyeklagteu wohlverwahrt gesunden Unter diesen Umständen
erachtete das Königl . Schöffengericht die Schuld der Angeklagten für voll¬
ständig erwiesen und verurthellte sie zu 1 Woche Gefängniß .
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30 Pfennig die einspaltige Petitzeile .

i ROECKE
für Frauen und Kinder in den verschiedenet « 1

Qualitäten von 90 Pfg . bis 10 Mk . empfiehlt
Carl Claes . Bahnhofstrasse 6 . 1° °" !

— Wr ein ausgezeichnetes , ächt garantirtes Gla »

llllll Bier aus der Königlich Bayerischen Staats - Branere

„ Weihenstephan
" trinken will , gehe in ' s „ Central - Hetel

( Mustumstratze ) . Mehrere Gäste . 1Ĵ

Moderne Stücke .

O welche prächtige Decoration ! .
Daß sich die Menschen doch gar mcht schämen !

Sie sitzen im hocheleganten Salon
Und reden , als ob sie vom Fischmarkt kamen !

Den jungen Dramatikern .

Bleibt mit der Poesie zu Haus
Und gebt uns nicht so viel zu denken ;
Denn gar zu kläglich nimmt sich aus
Ein volles Herz vor leeren Bänken .

* Der Universitäts - Professor Kirchhoff , der bekannte PhtM

ist in Berlin gestorben . Gustav Robert Kirchhoff , geb . am tT Ma

1824 in Königsberg , studitte daselbst Mathematik und Physik ,

sich 1848 an der Berliner Universität , ging 1850 als ^ ub ^
ordentlM

Professor nach Breslau , 1854 als Professor der Ptchsik nach Heid -lbetz

« nh 1874 aut Errichtung und Leitung eines Sonnen - ObservatoriumS nag

Berlin . Kftchhoff 's erste Arbeiten galten der Electricität , der Warm -

Theorie der Spannung deS Wasserdampfes , dem Magnettsmus , da

Elasiieität tc . Mit Bunsen machte er die Entdeckung der Spectral - Anal »

und lieferte dann sehr genaue Zeichnungen des Sonnen - spectrumr , soM

dst wichtigstesUntersuchungen ?n Bezug auf die Begründung und » eite«

Ausbildung der Spectral - Analyse .
________ ,

* Aus der Theaterwelt . Herr Franz v . Schönthan dürste nur

die artistische Leitung des neu erstehenden Wiener Volkstheaters

übernehmen Der Pächter , der sich gefunden , ist der Schriftsteller

I Schnitzer in Wien , u . A . bekannt als Librettist des „ Zigeunerbaron
" .

Herr Schnitzer , der sehr bedeutende finanzielle Garantien gewährt , dürfte

dem Theater - Comite als Pächter sehr genehm sein . - Dte Gastsprel -

T0urnöe der Münchener Gärtnerplatztheater - Schauspieler ,

welche sich seit fahren auf einige Sommermonate beschränkte , werd emem

Uebereinkommeu zufolge , das die Directiou des Theaters am Gärtn « platz

mit Herrn Hofschauspieler Hofpauer , dem Führer der Münchener ,

aetroffen ausnahmsweise schon am 1 November beginnen . Dagegen

merden die genannten Schauspieler mit Rücksicht auf die nächstjährigen

Münchener Ausstellungen früher als sonst zurückkehren und den Fremden

ihre populären Volksstücke darstellen . Die Münchener werden ihre Gast¬

spielreise gegen ihre Gewohnheit dieses Mal im engeren Vaterlande und

zwar in Augsburg beginnen , um sie alsbald in Nürnberg , Bamberg und

Erlangen fortzusetzen . Die fernere Tournee ist folgendermatzenfestgestellt :

November : Coburg , Mannheim . Wiesbaden December : Barmen ,

Aachen , Düffeldorf . Januar : Crefeld , Erfurt , Leipzig . Februar : Alten¬

burg Braunschweig , Hannover . März und April : Berlin (Walhalla -

Tbeater ) . Mai : Bremen , Lübeck . Juni : Hamburg . Den Stamm des

Rrpeitoi '. s der gasttrenden Münchener werden zwar auch dieses Mal die

bekannten Stücke : „ Der Herrzottschnitzer
"

, „ Der Prozeßhans l , „ Im

AuStragstübchen
" :c. bilden , indessen kommen auch neue Werke zur Auf -

beNuitiv zur Aufführung angesebtes Trauerspiel »Walpurga "
auf der

königlichen Hosbühne zu geben Welchen Sinn es haben soll , dah ich mit

dem MarimiltauS - Ordeu tn Conflict gerathen sei , zu drssen ällest . n Mli -

altedern ich gehöre da er wir schon im Jahre 1854 nach einstimmiger

Wahl durch das Ka
'
pitcl von Sr . Majestät König Maxunilian II . verliehen

wurde , und was eben dieser Olden mit dem königlichen .Hoftheater und

meiner „Walpurga " zu thun hat , ist mir unverständlich . lieber das , was
ST'aftcrßf 'iibl '4 itentictt - läfet fid ) cittcTbiiig § nid )t ftreitctt , bd eben

eins Sach ? der persönlichen Empfindung und der individuellen Bildung
in . csa glaube aber fehl m gehen , wenn ich bie Meinung ausspreche ,
dah

^
die

^
Mehrzahl aller Urtheilssäbigen Ihre Handlungsweise m diesem

Falle ebenso sehr im Widerspruch finden wird mtt dem , waS Sie mir als

Dichter schuldig waren , wie mit den Pflichten , welche Sie gegen das
Wen anvertraute Institut zu crsüllen haben . Hochachtungsvoll Ihr

eraebener Adolf Friedrich Graf von Schack .
" — Baron von Peffall

wird , wie es heitzt , demnächst eine Erklärung über den Vorfall veröffentlichen .

* Die Frage der Pariser Komische « Oper hat nach der „Frks .
« ta .

" esiie ziemlich unerwartete Lösung « halten . Der nunmehr zum provl -

inriirfien Leiter der Bühne ernannte Jules Barbter war zuvor von

Niemandem als Candidat genannt worden . Jules Barbier ist bekanntlich

der Librettist von Gounod ' s „ Faust
"

, der tat Verein mtt dem vor vier

Jahren gestorbenen Michel Garte fast alle ^ ^ rntexte Gounod s und

Maffs 's verkaht bat . Er ist ein erbitterter Fnnd der deutschen Musik und

sein Hab gegen Wagner ist geradezu wahnsinnig . Er Iaht kerne Gelegen¬

heit vorübergehen , um in Vers und Prosa gegen bte »Musik der Zukunft

loszuziehen , „bereit Gegenwart
"

, tote er tn dem Vorwoft zu der höchst
I ephemeren Cleopatra

" seines Freundes Massö schrieb , »rhre ganze Zukunft

sän wird " . Es scheint uns , dah sich dieser wuthende AntsiWagnerianer

ebensowenig zur Leitung der zweiten Opernbuhne Frankreichs eignet , als

I der fanatische Wagnerianer Lamoureux , von dem einmal die Rede war .

Morgen (? ) Abend wird die Komische Oper im ehemmigen Lyrique mit
I Romeo und Julie

" eröffnet werden . Talazae und Adele ^ saac

werden , wie gewohnt , die Titelrollen singen .
* Neue BüyneMverke . „ Der selige Paul betitelt sich em

neues Lustspiel von Dr . Michael Klapp , dem Verfasser von „Rosen -

I kram und Güldenstem
" . Das Stück geht in dieser saison mit sonnen »

I thal in der Hauptrolle am Wiener Burgtheater zum ersten Male in

Scene . — Spi
°
elhagen

' s Schauspiel : „ Dre Philosophin hat am

Münchener Hoftheater nur einen Achtungserfolg erzielt .

*
„ Bühnenwett , illustrirte Zeitung für . t̂

toter , Jtunft iinb

Gesellschaft,
" nennt sich eine neue Halbmonatsschrift , die eBeninSBetln

- von vr O . Eysler herausgegeben — zu erscheinen beginnt . Dar

Probeheft macht einen sehr angenehmen Eindruck . Etaen einleitenden

Aufsatz von Fritz Mauthner über „ Faust
" im „Deut ;chen Thealer be-

aleiten sehr hübsche Scenenbilder . Ern Artikel von Franz v . Schönthan

belehrt uns über das Wiener „Deutsche Volkstheater
" . Einigen Epi¬

grammen von L . Fulda seien hier zwei entnommen :

führung .
» Die Affaire Graf Schack uud Baron Perfall betr . , über

die wir aestern nach der „Nat .-Ztg
" berichtet haben , wollen wir unseren

Lesern die Antwort des Grafen Schack an den „taktvollen " Münchens

Hoftheater -Jntendanten nicht vorenthalten : »Euer Excellenz erwidere ich

ergebenst auf Ihr Schreiben vom 8 . October : Nach der Veränderung der

Statuten des königlichen Maximilians -Ordens war es wir auf (üle Weise

geboten , aus dem Kapitel desselben auszutreten . hatte die Überzeugung
gewonnen , dah der Ordm nach einer solchen Umwandlung sich nicht in

seinem früheren Ansehen behaupten könne , und da ich « ich nie des

Servilismus btfleihigt habe , wollte ich nicht durch mein Verbleiben im

Kapitel meine Zustimmung zu dieser Abänderung ertheilen . Mahgebend
für mein Verhalten war noch der Umstand , dah ich aus dem eigenen
Munde des unvergetzlichen Königs Maximilian II ., der ntE zuerst nach

München zog und mich Seines besonderen Vertrauens würdigte , wußte ,
wie hohes Gewicht dieser Monarch gerade auf die eigenthumliche Organs
sation der von Ihm gestifteten Ordens legte . — sie sagen tn ^ hrem

Schreiben , zu Ihrem innigsten Bedauern hätte ich bei der Neuformation
des Maximilians - Ordens Schritte unternommen , welche mich mit dem¬

selben ( das heitzt doch wohl mit dem MaximilianS -Orden ? ) in Konflict

gebracht hätten ; Sie könnten es daher mit Ihrem „Taktgefühl nicht ver -

einigen , mein längst angenommenes und für den Begmn dieser Saison
~

Druck und Verlag der L . Schellenberg 'schen Hyf -Buchdruckerei in AiiesdadW ,

* fottt Bischof Dr . Klei « hält morgen Donnerstag Früh 8 Uhr .

in der taih . Pfankirche eine heilige Messe ab . Die Schulkinder vom

10 . Lebensjahre tut wohnen derselbm bet .
„ Mit Versetzung der Lehrgehulfenstelle zu

Okriftel Kreises Höchst , wurde der Schulamts - Candidat Herr Ehrt st ran

B1 u m
'
von Morgast , Kreises Schlüchtern , beauftragt .

Schian , Pauline geb . Adler , und Margarethe Gruneberg ,

ift feit aestern der Neumüblweg von dem Garteufeldweg I

bis är/eS obnfi6 Lfi « ^ fÄ befindliches Feldwege behufs Gas -

Pachtung . Herr Heinrich Berges hat daS Privathotel und I

Badhaus „ Zum Kaiserbad
" von dem Besitzer , Herrn Len die , vom

1 , Januar 1858 ab vorläufig gepachtet . ,
* Der Mimiker Ernst Schul , wird nach langiahrtger Unter -

brechuna sich am nächsten Samstag wieder einmal dem hiesigen Publikum

K .nhn ife vorstellen Die Darbietungen dieses in seiner Art unerreichten

KüMers
^fteffSJtaMten Andenken ; ein lebhafter Besuch des

bevorstehenden Auftretens gilt sonach als sicher .

* aaifdie Nünf « tarkfchei « e . Da neuerdmgS wieder falsche Funf -

markschetne aufgetaucht sind , dürfte eine genaue Beschreibung derselben von

Werttz eUchetaen Die Falschscheine sind einen halben Centtmeter schmäler

als die echten nicht aus Pflanzenfaserpapier , sondern aus gewöhnlichem ,

starkem Papier hergestellr , zu welchem die dem ersten etgenthumlichen

Rtaven gänzlich fehlen , die Pflanzenfasern jedoch durch kreuz und quer

gezeichnete kleine Striche nachgeahmt sind . Das Wasserzeichen „5 an der

rechten Seste des Scheines fehlt .
♦ dev ». mbittnttzu empfellle « ist das in den Frar .ksu .ter

Schulen zu Tage tretende Bestreben , die Fremdwörter aus unserer Mutter -

svrache mehr und mehr zu verdrängen . So hat man z. B . denrenigen

Schülerhesten , welche bisher fremdsprachliche Bezeichnungen trugen,,solche
verdeutschten Ursprungs gegeben . Das Diarium mutz jetzt „ Tagebuch , das

Erercstium Hausarbeit
"

, das von allen Schülern so .sehr gesurchtet

Extemporale
"
Massenarbeit

" und der Index „ Jnhaltsverzetchnitz
" genannt

werden .

Kunst und Wissenschaft .

Die anerkannt gediegensten schwarzen Seleten - Stoffen

reinseidener Qualitäten zu strengen Original -Fabrikpreisen

Has Fabrik - Depöt — 9 Taunusstrasse 9 — C . A . Otto .
“ '

Für di ? Herausgabe verantwortlich : LouiS Schellenberg in WieSbadr »

( $ ie heMig « Stummer entbätr 24 « eil «« . !
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Bekanntmachung .

Morgen Donnerstag de « 2 « . Oktober , Bormittags SV - und Nachmittags
2 Uhr anfangend , versteigere ich im Auftrag verschiedener Herrschaften nachverzeichnete Mobllien

öffentlich meistbietend gegen gleich baare Zahlung in dem großen

S9F
"

„
Römer - Saale “

, Dotzheimerstraße 15
,

' M
" * ' • Inventar :

2 hochelegante nußbaumene französische Bettstellen mit Sprungrahmen und Pferdehaarmatratzen (matt und blank ) , 4 nuß -
baumene französische Betten mit Rahmen und 2 Roßhaarmatratzen , tannene Betten , 2 Kinderbetten , 2 gepreßte
Plüsch - Garnituren , 2 braune glatte Plüsch - Garnituren , 1 Kameeltaschen - Garnitur , 2 Schlafsopha ' s , 3 Sopha ' s , 1 nuß -
baumenes Büffet mit weißer Marmorplatte , 4 elegante nußbaumene Spiegelschränke (innen Eichen ) , 1 nußbaumenes
Tylinder - Bureau , 1 nußbaumener Secretär , 4 nußbaumene 1 - und 2 - thürige Kleiderschränke , 4 tannene Kleiderschränke ,
1 3 - th . Brandkiste , 8 nußbaumene Kommoden , 3 Waschkommoden mit Marmorplatten , 5 ditto Nachttische , 2 nuß¬
baumene Ausziehtische mit Löwenfüßen , ovale , runde und eckige Tische , 2 antike eingelegte Kommoden , Pfeiler - ,
ooale und eckige Spiegel , 2 nußbaumene Nähtische , 1 Singer - Nähmaschine , 12 Barockstühle , 6 Speise - und 24 Sprossen -
stühle , Kleiderständer , Kulten , Deckbetten und Kissen , Kohlenkasten , Glas , Porzellan , Kleidungsstücke , sowie ein
kleiner Kassenschrank (circa 5 — 6 Centner schwer ) , 1 dreiarmiger Gaslüster , 1 Badewanne und 2 Küchenschränke .

Lämmtliche Möbel sind sehr gut erhalten und erfolgt der Zuschlag auf jedes Letztgebot .

Adam Bender
,

Auktionator und Taxator .

Hochachtungsvoll Hg

Heinrich Hess , 24 Langgasse 24 . N
Alle Reparaturen werden angenommen und schnellstens besorgt . n

P . 8 . Ich erlaube mir noch .zu bemerken , dass ich alle Schuhwaaren mindestens so billig verkaufe wie jede
Concurrenz , mag dieselbe durch Ausverkaufs -Beclame oder sonstige marktschreierische Ankündigung
ihre besondere Leistungsfähigkeit zu beweisen sich bemühen . 14484

s Heinrich Hess
, |

| Schuhwaaren - Lager ,
34 Langgasse 34 .

*

U Hierdurch beehre ich mich ergebens ! anzuzeigen , dass mein Schuhwaaren - Lager für Damen , * *
a Herren und Kinder von der einfachsten bis zur allerfeinsten Sorte auf ’s Reichhaltigste assortirt ist und

g sichere ich bei coulantester Bedienung streng reelle , feste Preise zu .
W Ißch bei Bedarf bestens empfohlen haltend , zeichne HK

Das Schwedische Institut für manuelle Be¬

handlung der Krankheiten ( Schwedische Heil -
» ymnastik ) ist alle Wochentage offen .

Herren von 8 — 10 Uhr , Damen von 11 — 2 Uhr .

»Konsultationen alle Wochentage , äusser Samstag ,
Aschen 3 und 4 Uhr Rheinstrasse 3 , Wiesbaden .

J . V - Dahlbergs Director .

HAlYAntLi J an w . reparirt , gewendet u . gewaschen bei bill .
UV11 vlUUeiUCi Ber . M . Kiehm , Häfnergasse 17,2 St . . ei

2O °/o Rabatt 20 °/°
wegen Geschäfts - Veränderung

auf Stickereien jeder Art , Wolle , Seide etc .
Zurückgesetzte Parthiewaaren bedeutend billiger .

14374
______________

W , Heuzeroth , grosse Burgstrasse 17 .

Frau Heidecker
, geb . störzel ,

16037

2 » Steingasse 29 ,
empfiehlt sich im Frifireu in und außer dem Hause , sowie im

bsAnfertigen aller Haararbeite « und im Färben der Haare .
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Für die Herbst - u . Winter - Saison
ist mein Lager jetzt vollständig mit allen Neuheiten
versehen und empfehle ich in der allerfeinsten Aus¬
arbeitung

W inter - Anzüge
aus gediegener deutscher Waare zu Mk . 65 ,
bestem deutschen oder engl . Chevist zu Mk . 7 ® ,
aus Tricot - und Fautafiestoff zu Mk . 75 u . 80 ,

Winter - Ueberzieher
aus dem feinsten Eskimo od . Biber z . Mk . 75 — 90 ,
Montagnac (ächt ) zu ...... Mk . 100 .

Der Sitz fämmtlicher von mir gelieferten Garderoben
muß tadellos sein . 13760

M « Anerbach ,

Herrnschneider ,

Delaspsestraße 1 , neben dem „ Central - Hotel "
.

In en gros und en detail
macht man die billigsten und vortheilhafteste « Einkäufe

in allen Arten

Trlcotagen und Strumpfwaaren
in dem reichhaltig assortirten

Sächsischen Waaren - Lager
Michelsberg 3 , M. Singer , Michelsberg 3 .

Von den Migen Preisen werden sich die Käufer selbst
überzeugen . . 15493

12641
Adolph Koerwer ,

11 Lauggafse 11 .

। Angekommen ।
* - sämmtliche Winler - Schuhwaami ,

* ■

in den württ . Strafanstalten verfertigt .

Man muß sich überzeugen von der Solidität und BMgkeit
meiner Maare .
Herreu - Gtiefelette » , prima Handarbeit , von

6 .50 Mk . an .
1000 Paar Dameu - Stiefel , extra für jetzige Witterung

passend , von 5 Mk . an .
Kinder -Stiefel aller Art schon von 60 Pf . an .
Hausschuhe , alle Sorten in Plüsch , Zeug , Stramin und

Filz , schon von 80 Pf . an .
Ein kleiner Versuch wird Obiger bezeugen .

W . Wacker , Stuttgarter Schuhlager ,

144
________

10 Häfuergasse 10 .
________

Spitzen - Wascherei M ÄÄ5
Gardine « , Hodes . Chemische Handschuh - Wascherei .
9724 Anna Katerban , Langaatte 17 , TI , Eing . Tborb .

Wasche Bä '
iu L " " « " " SS

Ws -E « - - Guter Stutz Flügel für 225 Mk . zu verkauft « !

Kapellenstraße 33 . Näh . Vormittags . 155o »» ne «

in Go )

bene

Unter

Unser

,lr aud

.3800

Am 1 » November AAbedingt ।

gewmnenve Fiuuläuder Serieüloöse
(Hauptgewinn » 0,000 Mk . ) habe ich abzugeben ^ Ä
ist gestattet in Deutschland .
15494 de Eallois , 20 Langgasse 20

Mein Bureau , Versteigerungs - Local UM
Wohnung befinden sich von heute an in dem Neubau

är No . 12 Barktstrasse No . 12 . 5 *

\ Indem ich mich im Anfertigen aller Arten
I Gesuche und Eingaben , Bathsertheilnng
8 in Rechtssachen , Besorgung von Incasso ’s

gerichtlicher und aussergerichtlicher An¬
gelegenheiten , Erbschafts - Regulirungen ,
Arrangements , sowie im Abhalten von Ver¬
steigerungen und Vornahme von
Taxationen von Waaren und Gegen¬
ständen jeder Art auf ’

s Billigste bestens empfehle ,
sichere ich meinen werthen Auftraggebern in jeder Hin¬
sicht coulante , schnelle und prompte Erledigung der
Aufträge ergebenst zu .

Wiesbaden , 3 . den October 1887 .

Willi . Klotz ,
Rcehts - Consnlent , Auctionator & Taxator .

Amerikaaische

13 Ellenbogengafse 13 ,12096

27 Mrchaasse 27 .14695

von Lüstern , Ampeln , Badestühlen , Badeöfen
Closets , Hähnen , Bleirohr , Eisenrohr , Gummi *

Schläuchen , Werkzeug für Installateure rc . tc.

.... ..... - -- - - - ■ ■ • « vnnemw Avsstattnuß .

Reparaturen . Mieth «.

Bazar Schweitzer ,

M
Eitca

! Oer ,
lorlaj

le? 8

Bettfedern - Dampfreinigungs- Anstalt
Donnerstags Md Freitags werde » Daune «

Bettfedes « in Gegenwart des Auftraggebers mit Da « p
'

gereinigt und wieder wie neu hergestellt . _ I
38 C . Wiegeroann . 6 Goldgasse 6 .

Kaste « wage « L -

in '

Die erwartete Sendung (
Kinder - Sih . ^

Liegewagen « -

in neuesten Faeons iß
eingetroffen und empfO ^H .
solche in reichster Auswahl w
bei billigen Preisen . 1 ®
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Münzen

Kinder -

11129

ss Wllsuboaeuaaffe 13 .

lswahl

5fen .

ic . ic-

Ed . Curten , Kirchgasse 35 .12864

lin -
der

gf - Vergolderei , 2g
Spiegel - wid Bilderrahmm - Geschäst von

P . Piroth , M - rktstr - ß - 13 , II ,

Muitzte « Holzleiste « . GinrahmnNge « von Bilder « ,
epiegel « re . Neuvergolduuge « von Rahmes ,
Möbel und allen Deeosatious - Gegenstäude « in an -

nlannt guter und eleganter Ausführung . Durch Selbstfabrikation
iin ich im Stande , zu den billigsten Pceifen zu liefern und

mache ganz befonders auf größere Rahmen für Gemälde in

V

en

ng
0 8
in¬
en ,
sr -

von

Kronjawel ,

amerik . Füll -
, Regulir - und Ventilations - OefeB .

knßwerk jeder Art , unter Zusicherung bequemen Sitzes ,
lr auch in prima Ledersorten . ,

J . Ohr . Landrock , Schuhmachermeister ,
3800 Mühlaaffe K , Ä . Stock .

Unübertroffenes System . Regulirbar mit nur einem Griff .
Sämmtliehe Oefen Bodenwärme erzeugend bei ununter¬

brochener Feuerung mit Anthracit .
Wir unterhalten Lager von diesen Oefen , „ schwarz und

vernickelt “
, in allen Grössen bis zu 600 Cubikmeter Heiz -

Effect und liefern solche unter weitgehendster Garantie zu
Fabrikpreisen .

Ferner empfehlen wir in grosser Auswahl :
Begnllr - Fiillöfen , eiserne , von 20 Mk . per St . an ,
Saar - , Oval - und Sayner - Oefen ,
schmiedeeiserne Kochherde von 30 Mk . per St an ,
gusseiserne Begulir - Tafelherde ,
S ’rühstücksherde etc .,

kräftig und solid beschlagen , zu den billigsten Preisen .

Hesse & Hupfeld ,
vorm . Justin Zintgraff ,

3/5 Bahnhofstrasse 3/5 .
Telephon - Anschluss No . 1Q1 . 11545

Ruhrkohle « I
. Qualität .

Sämmtliche Sorten aus den bestrenommirtm Zechen , sowie
Anthracit für amerikanische und Füll - Oefen , mag . Flamm - ,
Würfel - , Brann - und Steinkohlen -Briqnettes , Holz¬
kohle « , Lohknche « und Avzü « deholz empfehle für den
Winterbedarf zu den billigsten Preisen .

Th . Schweissguth , Holz - und Kohlenhandlung ,
Nerostratze 17 .

Bei Abnahme von 3 Fuhren Kohlen oder BriquetteS werden
2 ’ /o Rabatt , bei Baarzahlung 2 ° /o Sconto bewilligt .

Preis - Co « ra « ts stehen gerne zu Diensten . 13415

so . mpfiehlt fein Lager selbstverfsrtigter Spiegel in allen Größen ,
hie , | rrumeavx , Fevstergallerien und Ksövfe « re .

Größte Auswahl in Gold - , Politur - , Arabeske « - und

Schlaszimmer - Eiurichlllllg,
»tt und blank , in amerikanifch Rußb . , einzelne Bette « wie

mratze « , Deckbetten , Plnmeanx , Kiffe « , Garni -
re « , Sopha ' s mit 6 , 4 und 2 Sesseln , A « szieh -
che , Sophatische , Stühle , Kommode « , Spiegel ,
Eerie » umzugshalber billig zu verkaufen 15529

or . . „ ..
gelb und Bronce aufmerksam .

- 77
" Äen Qualitäten und Größen , en gros und en detail , zu den

llLe $ len Fabrikpreisen empfiehlt
August Reith , Kirchgasse 36 .

®'tca 30 Rollen ächt Brüsseler Teppiche , schöne
Mr , sowie ein großer Posten Velour - Sopha - und Bett -

Klagen in verschiedenen Größen , prima Waare , habe von
Ie® Fabrik - Lager übernommen und werden sehr billig ab -

“
1C. j$ « t . H . Markloff , Mansrgaffe 15 . 15078

“
• ^ 1 Oclfarbe « und Lacke

WO f ^ hlt zu äußerst biMge « Preisen

, ,
Ijocos - Foss - Matten und Läufer .

iftg Zur bevorstehenden Bedarfszeit empfehle große Auswahl ,"
on 50 Pf . anfangend bis zu den besten Sorten ; auch über «
chme Lieferung derselben nach angegebenen Größen in kürzester

M Wit . Toilette - und Bade - Schwämme in frischer Sendung .

Bazar Schweitzer ,

Nutz - , Stück - u . Herdkohle « ,» Ah Ptt Anthracit - Würfel - Kohleu
• y V Ulfl Vll * M amerik . Oefen , Briqnetts ,

Lohknche « ,Holzkohle « ,tief .
Avzündeholz , Buche « - und Kieferuschettholz empfiehlt
billigst

« s iß l7l „
ipfehli EU

.• nufeii Wilhelm Schlepper , Hoflackirer ,
32 Adlerstraße 32 .

Aufträae werden pünktlich besorgt .__________
37

H Rphairl Ofensetzer und - Putzer , wohnt Kirch -

l P * QvHeiU
, gaffe i ® , 2 St . hoch . 15400

Ruhrkohlen .

tückreiche Waare , per Fuhre (20 Ctr .) über die Stadtwaam
ranco Haus Wiesbadm gegen Baarzchlung 14 Mk . 50 Pfg .

19 ^ et größerer Bestellung Preisermäßigung )
empfiehlt A . Eschbacher ,

Biebrich , den 1 . September 1887 .
_____________

MN

Ofenpntzen und - Setze « besorgt
H033 A . Buschung , Oranienstraße 4 ,

** ■ 11044 _________________
Neue Golonnade 4 .

[| | Geschäfts - Empfehlung .

■1 Unterzeichneter empfiehlt sich den geehrten Herrschaften im

MUnfertige « von Herre « - , Dame « - und Kinder -

iln !« i5 Gold , Silber | und Eisen , sowie auch ausgegra -

hene Gegenstände werden angekauft .

6r . tioldschmid
,
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Kobes & Confections .

' *

Gesellschafts - Toilette « und Coftüme werden einfach und hochelegant in Pariser Genre und nach Pariser Gravur ^
t8eferti9t ‘

. E . Amllnger , Webergafse 15 , 1 . Etage .

Große Auswahl in

Stticl -
, Sttck -

,
Rock - Md Häkelwolle ,

sowie Wollewaareu aller Art , als : Strümpfe , Socke « ,
Hemde « , Unterhosen und Jacke » , gestrickte Kinder¬
kleidchen , Röckchen und Jäckche « , Capotte « , Kopf -
shawls , Stauche « , Handschuhe , Weste « für Herren
und Damen und alle in drs Kurzwaarenfach einschlagende
Artikel empfiehlt zu den billigsten Tagespreisen

15612 K . Ries , Oberwebergasse 44 .

diu . uiiöuns 15723

M selbst anoeferligten Corsetts
aufmerksam zu machen und empfehlen
besonders . unsere neuesten Pariser Faxens .

Geschwister Oppenheimer ,

Webergasse 44 . Webergasse 44 .

14374

® ® ® ® ® ® ® ® @ ® ® ® ® ® ® ® ® ® @ ® ® ® [OlOlOlOIQj

®
®

®
®
®
®
®
®
®
®
®

| Lebens - Verficherungs - Gesellschast
zu Leipzig , gegründet 1880 ,

t empfiehlt Christian Wolff ,
® 13515 Friedrichstraße 6 , 1 St .

Die Haupt - Agentur
der

Lchziger Feim - Versicherungs - Anstalt ,

gegründet 1819 ,
und der

10 °/° Rabatt 10 %
wegen Geschäfts - Veränderung

auf alle Kurzwaaren .
W . Heuzeroth , grosse Burgstrasse 17 .

® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® @ ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® @

A . Rayss ,

W 16 Michelsberg 16 ,
*

W6
empfiehlt in großer Auswahl garnirte und u « gar « irte
Dame « - und Kmderhüte , wie Pel « che , Sammle ,
Bänder , Strauß - und Fautafie - Feder « zu den billigsten
Preisen __________ __ — ---- - —

Auch werden Filzhüte zum Färbe « und Fa ? o « « ireu

angenommen .
________ ___________ __________________

13791

Coftüme , von den feinsten bis zu den einfachsten Haus -
kleidern werden schnell und schön zu außergewöhnlich billigen
Preisen angefertzgt ; auch jede Putzarbeit geschmackvoll und
billig ausgeführt Röderallee 4 , 1 Treppe hoch . 14493

Adolph Koerwer
,

11 JLanggasse 11 ,

gegenüber der Schützenhofstraße ,

empfiehlt zu den billigsten Preisen in größter Auswahl :

Damen - « nd Kinder - Hüte
in allen neuen Forme « und Farbe « .

Neuheiten
in

Strauss - u . Fantasie - Federn , Agraffen ,

Perl - Garnirungen .

Größtes Farbm - Sortiment
in seidene « Bänder « , Plüsch , Sammt , Satin -

Merveilleux und Atlas .

Spitzen , Volants , Tülle , Crepes , Schleier ,

Rüschen , Fichns , Jabots , Coiffnres etc .

Anfertigung von

Damen - Iüten
in geschmackvollster Ausführung . 145C4

P . W . Lottre
,

Marktstrasse Marktstrasse

8 .

13 : ■ etBr

äe empfiehlt : M
S 4 . & 5 - knöpf . ( xlacii - Damen - HandschuIie

*

5 Mk . 1 .50 ,
h Marke „ Hundeleder “ für Damen , 4 - knöpf ., Mk . 2 .50, ,

’S ” » » Herren j onn B
S . Stepper | " 3 '00 ’ ®

S etc . etc . , q® sowie sämmtliche Sommer - Handschuhe y .

gg zu herabgesetzten Preisen , um damit zu räumen . k
...... .....

g Herren - Kragen und - Manschetten , la Waare ,
®

5 sehr preiswerth . 6467 '

>

Strick - « nd Rockwolle
in nur gute « Qualitäten empfiehlt billigst

A . Rayss .
13792 Michelsberg 16 .

selbstverfertigte , sowie Reiseartikel
empfiehlt Lammert , Sattler , Metzger¬

gasse 37 . Sämmtliche Reparaturen schnell u . billig . 2C419 _
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Waaren
Kleine Anzahlung .

Bequeme

Abzahlung , y

' 9

a

I * Stage

Ecke der Langg ;

Ha Iper t
Waaren - Abzahlungs Geschäft y

Webergasse 31
,

Z
,

/ / aller Art

f sowie

Möbel
,
Betten

und

/ & / ® IIIZ, ‘ Ausstattungen
jy Qy / / anf

<$ / Abzahlung .

// Täglich , auch Sonntags , geöffnet von

// 8 Uhr Früh bis 9 Uhr Abends . 16469

No . 844 Expedition : Langgafte No . L7 .
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Wirthschasts - EröffnnM .

Einer wertben Nachbarschaft , sowie Freunden und Bekannten

hiermit zur Nachricht , daß ich die MT
* Wirthschaft

Feldstrasse » "
WU übernommen habe .

Empfehle Prima Bier aus der Wiesbadener Kronen -

Brauerei , Wei « , Aepfelwein , kalte « ud warme

Speise » . Zu zahlreichem Besuche ladet ergebenft ein
15642

_________ _______________
Philipp Wolf .

WM
- Mainzer Actienbier

direct vom Faß per Glas 12 Pf . , teilte Weine , gute Speise «

zu mäßig :n Preisen empfiehlt
BÄckersberg ,

14058
_________

Restaurant „ Z « m Krouprirrz " .

gkff- L
'
- . Restauration

„
Zur Eule

“

, , K -
°
L .

Von heute an la « eiten Aepfelmost per Schoppen
18 Pfg .___________

Achtunasvoll Ang . Knapp . 15700

1884 " Erbacher Wein
,

50 Pfg . per Flasche ohne Glas , bei

871
________________

Ferd . Müller , Friedrichstrasse 8 .

Köstritzer SchwarzMer ,

„ Blume des Elsterthales
aus der Fürstliche « Brauerei in Köstritz .

Alleinverkauf für Wiesbaden bei
13889 F . A . Müller , Adelhaidstraste 28 .

Mein echt französischer 15464

Franzbranntwein mit Salz
nach genauer Vorschrift des Erfinders William Lee

bereitet , ist als bewährtes Hausmittel allgemein
anerkannt und geschätzt .

In Wiesbaden bei Herrn A . Schirg ,

Hoflieferant , sind meine Originalflaschen 1 , 8

und 3 Mk . zu gleichen Preisen zu haben .

Lonis Bex ,

Berlin W „ Jägerstrasse 50 .

Niederlagen in allen grösseren Städten Deutschlands .

Leichtlöslichen Cacao
aus den Fabriken von Jordan & Timaeus in Dresden

und Joh . Ph . Wagner & Co . in Mainz ,
das Pfund ausgewogen :

2 Mk . 40 Pfg - ,

MT Cacao
"
HW

aus den Fabriken van Honten in Holland und

Gaedke in Hamburg , sowie

Chocoladen
aus verschiedenen Fabriken in frischen Sendungen zu

billigsten Preisen empfiehlt

A . II . Ijinnenkohl ,
15594

_______ ________ Ellenbogengasse 15 .

® *" T " ne Ang. Selkinghaus ,

liefert frei in ' s Haus gutes Flaschenbier .

Bestellung per Karte für auswärts wird bestens beforgt . 15738

Jüdische « Thee
in alleiniger Niederlage :

Feinsten Pekoe in 1i* Psd . - Packeten . . . Mk . 1 .76 .
Hochfst . Orange - Pekoe in Pfd - Packeten „ 2 .25 .

Diele Sorten haben sich außerordentlich rasch wegen ihrer
vorzüglichen Güte « nd Billigkeit eingeführt , weßbalb

ich diese Thee ’s in stets frischen Bezügen bestens empfohlen
^ otte - ' A , H . Liniienkolil ,
15395

_______________
Ellenbogengasse 15 .

Empfehle Thee uv .d Choeolade zu billigen Preisen .
15251

________
L . Brnckmann , Faulbrunnenstraße 12 .

Colonialwaaren- & LaitenroMeÄifllinio
en gros et en detail

von

TI
p 1 » T ? ■■ -Pa w 4 Neu -

Eiuhorn "
,

HLII . IjlLeri )
-

gaffe 24 ,

empfiehlt zu nachstehend billigsten Preisen :

Große Linse « , jährige , per Pfd . 18 Pf .

„ do . , neue , per Pfd . 20 , 25 und 28 Pf .
Reue Bohns « per Pfd . 12 — 24 Pf .

„ Erbsen per Pfd . 12 — 18 Pf .
Reis per Pfd . von 14 — 40 Pf .
Gerste per Pfd . von 16 — 34 Pf .
F . Nudel « per Pfd . von 24 Pf . an .

F . Griesmehl la per Pfd . von 18 Pf . an .
la Weizenmehl per Pfd . von 15 Pf . an .
Neue Grüuekern per Pfd . 35 und 40 Pf .
Feines Salats ! per Schoppen 45 , 55 — 70 Pf .

„ Rüböl per Schoppen 25 Pf .

„ Schweineschmalz per Pfd . 45 Pf .
la holl . Häringe per Stück 4 , 6 und 10 Pf .
la Rübenkraut , dick und süß , per Pfd . 17 Pf .
la Apfelkraut per Pfd . 25 Pf .
la f . Marmelade per Pfd . 35 Pf .
la sst . Apfelgelöe per Pfd . 45 Pf .

Honig per Pfd . 50 Pf .
la Limburger Käse per Pfd . 40 Pf .

Ganzen und gemahlenen Zucker per Pfd . 30 Pf .
LH-Z « cker , unegal , per Pfd . 30 Pf .

Egalen Würfelzucker per Pfd . 32 - 36 Pf .
Kaffee per Pfd . von Mk . 1 . 10 an .
Gebrannte « Kaffee vorzügl . Qual , per Pfd . Mk . 1 .50 ,

1 .60 bis 2 -

(Diese Sorten sind noch ohne Aufschlag . )
Billigere Sorten gebrannt per Pfd . Mk . 1 .30 und 1 .40

Theefpitze « per Pfd . Mk . 1 .60

Souchong neuer Ernte per Pfd . von Mk . 2 .50 an .
Pecco mit Blüthen per Pfd . von Ml . 4 .— an .
Theemischung : Pecco und Sonchong per Pfd . von

Mk . 3,50 an .
Vanille - Choeolade per Pfd . 80 Pf . und Mk . 1 .—

Losen Macao per Pfd . Mk . 2 .20

F . Cacao in Dosen von verschiedenen feinen Firmen per
Pfd . Mk . Z .-

Verkaufsstelle von Gaedke
’
schem Cacao und Choeo¬

lade « in allen Packungen .
Lager in Biseuits von 55 Pf . an per Pfd .
Weih « achts - Biseuits für Wiederverkäufer zu

Fabrikpreisen .________________________ ____________________
12535

I Zweischeulatwerge
« er Mrmd 24 Pfa .

12755
______________

Ed - Weygandt . Kirchgasse 18 .

Dvtzhermerstratze 18 bet « andwrrth w . Kraft sind
verschiedene Sorten feine Speisekartoffel « , Mansche « und
gute billige Herbstkartofseln preiswürdig im Kmupf und
Malter abzugeben . 15885
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50

SL Marx , Metzger ,
17 Neugasss 17 .

15907

13304

6F
£

UiilClllSliluiSSv I v Balkon und Zubehör zu verm . 7945 Gavtenstratze 10 .
Röderallee30 , Bel - Et . , zwei Möbl . Zimmer sofort ; , vm . 15467 ! Möblirte Zimmer mit Pension zu vermiethen 18854

Ofi ' & fiKn & a ! w » * - - * * * * \ *
f

18854

ff
ff

80
30
40

ff
ff

16621

großen
11450

Lende « ..........
Erste Qualität Hammelfleisch . .
Bo « der Ke « le .......

Möblirte Bel - Etage , Salon mit 5 Zimmern , auch einzeln
mit Pension , zu vermiethen (Sonnenseite ) 11608

nhoineiraeeo 7G 2 Wohnungen von 4 Zimmern ,
UillVllloll uioov I v Balkon und Zubehör zu verm . 7945

fortwährend zu haben bei

15480

! Jeden Tag frische Gemüse !
z « m Mtarktpreif e ,

frische Eier , Pfälzer Landbntter per Pfd . Mk . 1 . 15 .
15550 F . C . Fischer , Wellritz st raße 11 .

Frau J > ^ PliUippB .

WilLck MArgOPKihK

99Villa Monbijou66 ,
Erathstraße 11 , unmittelbar am Curhause , ist eine

Herrschaft ! , möbl . Etage mit oder ohne Pension ganz
oder getheilt zu vermiethen . 15287

vermiethen . 15907

WürfhöfFO QGO 1 bei $ • von 5 geräumigen
vi VI llloll flioSv t Zimmern und Zubehör billig zu ver «

miethen . Näheres Rheinstraße 73 , 2 . Sttock . 1739
Villa obere Kapellenstraße 82 zu vermiethen oder zu

T l -lldi verkaufen . Näh . Lehrstraße 33 , 2 St . h . 10172
Ein großes Zimmer , Küche und Keller auf 1 . November oder

später zu vermiethen Grabenstraße 24 , 1 St . hoch . 15190
Nahe am Kochbrunnen 3 — 6 Herrschaft ! , möbl . Zimmer mit und

ohne Küche zu verm . Näh . im Reisebur . Taunusstr . 7 . 15771
Zwei gutmödlirte Balkonzimmer , sowie einzelne Zimmer zu

vermiethen GeiSbergstraße 24 . 14000
Möblirtes Wohn - u . Schlafzimmer mit voller Pension zu 60 Mk .

zu vermiethen Langgasse 3 , 2 St . 14789
Möb ! . Salon mit Schlafzimmer und einzelne Zimmer , Sonnen¬

seite , zu vermiethen Louisenstraße 43 , 3 St . h . 15307

MöhliHor Salo « und «Schlafzimmer zu vermiethen
1HUV111 lul Friedrichstraße 10 , 2 . Etage rechts . 13131
Möbl . Zimmer mit oder ohne Kost Webergasfe 15,2 . St . 10571
Mn möbl . Zimmer mit Pension z . vm . kl . Wevergasfe 18 , n . 8111
Schön möblirtes Zimmer auf gleich billig zu vermiethen

Nerostraße 5 , 2 . Stock . 12329

Wiesbadener Mischling » Ä ^ fs .
Diesen hochfeinen , kräftigen und wohlschmeckenden Kaffee

liefere noch zum alte « Preise in der bekannten vorzüglichen
Qualität . J . C . Bfirgener , Hellmundstraße 35 . W892

Erste Qualität Rindfleisch . . . per Pfd . 40 Pfg .
Rostbraten ........ „ 50

Nngebote :

Adelhaidstraste » 6 , Bel - Etage , sind 2 elegant möblirte
Zimmer zu vermiethen . ■ 12098

Ä7
’
S11 Alexaudrastraste 8 zu vermiethen . Näh .

M LLLNL Hllexandrastraße 10 . 9 ;

Bleichstraße 31 ein schön . , möbl . Parterrezimmer zu vm . 13499
Elisabethenstrasse 13 ist eine kleine , freundliche

Frontspitzwohnung an kinderlose Leute zu verm . 11669

Friedrichstraste 28 sind 3 gut möbl .sZimmer zu verm . 14344

Geisbergstratze 2 « K * * « * BSS
Gnstav - Adolfstraste 8 ist die Bel - Etage , bestehend

a « s 5 schönen Zimmer « , Küche n « d Zubehör ,
preiswürdig z « vermiethe « . Räh . Parterre . 15635

Kapellenstraste 2 , 1 . Etage , möblirtes Zimmer mit
Separat - Eingang zu vermiethen . 8660

Kirchgafse 49 , 3 . Stock , ist eine Wohnung von 3 Zimmern ,
1 oder 2 Mansarden an eine kleine Familie auf 1 . Januar
oder früher zu vermiethen . 12139

Lehr st raße la möbl . Part .- Zimmer auf gleich zu verm . 11069
Lonisenstraste 14 , Bel - Etage , find

'
zwei « » möblirte

Zimmer zu vermiethen .

Schwalbacherstraße 22 (Alleeseite ) , Parterre 1 - 4möblirte
Zimmer mit oder ohne Pension . VXftY

Walramstrasse 23

Wilhelmstraße 8
, Partare

,
4 — 6 elegant möblirte Zimmer mit

Küche , im Ganzen oder einzeln , zn

möbl . Zimmer mit Pension zu vermiethen .
Ora « ie « straste 25 , 2 . Stock , eine Wohnung von 5

Zimmern nebst Zubehör auf gleich zu vermiethen . _____
Philippsbergstraste 25 schöne Frontspitz - Wohnung auf

fogleich zu vermiethen . 3985
Platt erstraße 11 ist ein schönes Zimmer möblirt oder

unmöblirt zu vermiethen . 12404
Platterstraste 52 eine Wohnung von zwei Zimmern , Küche

und allem Zubehör auf sogleich zu vermiethen . Näherei
Nöderstraße 1 im Laden . 2464

Ein einfach möblirtes Zimmer mit separatem Eingang , für einen
Einjährigen geeignet , ist zu verm . Hellmundstr . 49 . 13201

Ein schön möbl . Zimmer zu verm . Saalgasse 30 , 1 St . r . 13898
E . Parterre - Zimmer möbl . auch unmöbl . z . vm . Bleichstr . 6 . 14499
Möbl . Parterrchimmer zu vermiethen Jahnstraße 17 . 15477
Mn kleines , schön möbl . Zimmer (auf Wunsch Pension )

ist billig zu vermiethen Rerostraße 14 . 15479
Einfach möbl . Zimmer zu verm . Wellritzstraße 31 , Part . 15784
Ein einfach möblirtes Stübchen zu vermiethen Schwalbacher¬

straße 53 , Parterre . 14976
Ein Zimmer mit Bett abzugeben Römerberg 35 , 2 St . 15826
Eine leere Parterrestube ( Seitenbau ) zu vermiethen . Näheres

Jahnstraße 17 , Parterre . 1414g
Ein Zimmer zu vermiethen Moritzstraße 9 , Mittelbau . 15923

mit Eabirret sofort zu vermiethen Lang -
gaffe 51 . 13466

Mn Local , welches sich zu einer Wirthschast eignet , zu ver¬
miethen Karlstraße 44 . 13483

Mädchen können reinl . u . billig schlafen Metzgergaffe 14 , II . 15259
E . Leute erh . Kost u . Logis kl . Dotzheimerstraße 5,1 St . l . 15549
Anst . , j . Leute erh . Kost und Logis Bleichstr . 37,1 St . l . 15730
Mn j . Mann kann sch . Logis erh . Schwalbacherstr . 67 , II . 15630
Ein r . Arbeiter kann b . Schlafftelle erh . R . Castellstr . 1,4 . St . 15438

Eine sehr g « t heizbare , wohnliche Etage
einer drcht am Rheiü gelegene « Billa mit

Garten ist wieder zu vermiethen , auf Wunsch auch Stallung ,
Remise u . s . w . ; daselbst sind auch zwei bis drei einzelne
Zimmer zu vermiethen . Näh . Exped .

__________
15766

Pension Mon - Htepos ,
Frankfurterstrasse 6 ,

am Eingang des Parks , 5 Minuten vom Curhaus .

_______________ Badar im Haute . #964
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( 1 . Forts .)

Auf der I5 a st e i .

Novellette von Johanna Feilmann .

Sie verstand ihn nicht , aber eine bange Ahnung ergriff ihr
feinfühlendes Mutterherz , daß der Verlust eines ihm theuren
Wesens die Ursache seines augenscheinlichen Grames sei .

„ Du bist doch glücklich in Deiner Familie , Albrecht , Du
sprichst von Allem , nur nicht von Deiner Familie - — und als
koste sie ein jedes Wort schwere Ueberwindung , so fuhr sie fort ,
in kurzen abgerissenen Worten sprechend : „ Ja , ja , ich kann ' s mir
schon denken , daß ein berühmter Mann wie Du nicht gar zu viel
Zeit zum Briefschreiben findet , aber von Deiner Frau hättest Du
mir wohl hin und wieder Etwas erzählen können und von Deinem
Kinde , dem kleinen Waldemar — wie ich mich danach gesehnt ,
Beide einmal zu sehen ! Nun , sprich von ihr , von Deiner Dora ;
sie ist gewiß schön , Albrecht , sehr schön ; und ich hoffe , gut und
fromm ? "

Als er schwieg , nur seufzte , umfaßte fie seine Hand und blickte
ihm ängstlich und gespannt in das früh gealterte Antlitz , das
erdfahl geworden . „Albrecht , was , was ist geschehen ? "

„ Mutter , Mutter , sprich nicht von den Meinen , ich habe
keine ; auf der ganzen weiten Welt gehört Niemand zu mir , nur
Du , Du allein .

"

„ Deine schöne , junge Frau — Dein Kind — sie find tobt ! "

rief fie erschrocken , von ihrem Sitz auffahrend ; „ und auch das
hast Du Deiner armen Mutter verheimlicht ! "

„ Um Dir den Schmerz zu ersparen ; ja , mein Kind ist tobt,
"

entrang es sich ihm , „ ob meine Frau , ob Dora lebt , ich weiß
es nicht .

"

Unb nun hörte fie eS , hörte eS voll Staunen und Ver -
wunberung , daß sein Weib ihn verlassen , daß keine Spur von
ihr in den drei Jahren , die seit dem unglückseligen Ereigniß
verflossen , gefunden worden .

Eine Schauspielerin war fie gewesen , eine Schauspielerin , und
fie , Frau Hansen , hatte doch geglaubt , daß die Gattin , derentwillen
er die einfachen , armen Eltern so vernachläsfigt , eine hohe , vor¬
nehme Dame sei, . — Dora von Potowsky , — eine Adelige —
wie fie , Frau Hansen , fich vor den Nachbarn gebrüstet , daß ihr
Sohn eine „ Adelige " geheirathet , und nun war fie nur eine
Schauspielerin gewesen , gewiß ein leichtsinniges Mädchen , das den
Eltern entlaufen und auf die Bühne gegangen war . Himmel !
war es möglich , ihr Albrecht , der Stolz ihres Herzens , er hatte
fich von einem Mädchen bethören lassen , das sich schminkte und
salsche Haare trug und sich von jedem Manne auf der Bühne
umarmen und küffen ließ . Wäre dar schiefe Häuschen über ihrem
Haupte zusammengefiürzt , Frau Hansen hätte nicht tiefer erschrecken
können .

Umsonst versuchte Albrecht die stark eingewurzelten Vorurtheile
der alten Mutter zu bekämpfen , ihr die Ueberzeugung auszudrängen ,
daß die Schauspielkunst eine ebenso edle und erhabene sei wie die
Bildhauerei , wie jede andere Kunst ; fie bestand daraus , daß er
einen großen Jrrthum begangen und fich nicht über die Folgen
wundern dürfe . Was aber war geschehen , war war die wirkliche ,
die nächste Ursache ihrer Trennung ?

Und Albrecht Hansen erzählte ; ruhig hatte er erzählen wollen ,
aber konnte er mit Ruhe erzählen , wie der Zahn der Reue sein
Herz zerfleischte ; nein , nicht Dora , nicht fie , die Schauspielerin ,
trug die Schuld an seinem surchtbaren Unglück ; er , er selbst allein
hatte mit grausamen Schlägen sein eigenes und ihr Glück
zertrümmert .

Und leidenschaftlich bewegt , quoll es ihm hervor aus der
jahrelang verschlossenen Brust , und sein tiefes Weh fand einen
Ausweg und fluthete in das Herz der still lauschenden Mutter .

Albrecht Hansen hatte mit seiner Frau in Wien gelebt , wo
fie am Theater angestellt war . Und er drang und drang in fie ,
daß fie der Bühne entsage , um nur ihm und dem kleinen , damals
zweijährigen Waldemar zu leben ; nein , sie konnte , sie wollte es
nicht , ebenso gut hätte man ihm gebieten können , keinen Thon

mehr künstlerisch zu gestalten . Die Eifersucht peinigte und stachelte
ihn , wenn er sie von Allen bewundert und gefeiert sah , fie aber
war sich ihrer Treue und Liebe zum Gatten bewußt und fand
selbst keinen Grund für einen Rücktritt von der Bühne .

Und da geschah es , daß die junge
'
Wärterin seinen Waldemar ,den schönen , vollkommen gestalteten Knaben , fallen ließ , während

Dora in der Probe spielte .
Und dann , welche Heimkehr ! Die Aerzte

'
versammelt um dar

Bettchen des wie tobt daliegenben Kinbes . Eine starke Verletzung
bes Rückgrates hieß es — das Kind wird leben können , aber als
Krüppel wird es leben !

Mit dumpfer , von dem Nachweh des wilden Schmerzes durch ,
schütterter Stimme hatte Albrecht Hansen gesprochen , und wie
aus Stein gehauen , regungslos , so saß die alte Mutter , während
ein kalter Schauer nach dem anderen fie überrieselte .

„ O , wie entsetzlich , die arme Mutter ! Die atme , arme Frau ! "
bebte es endlich von ihren Lippen , und mitleidig legte fie die
knorrige Hand auf die Schulter des Sohnes .

Frau Hansen dachte nicht mehr daran , daß Dora eine Schau «
spielen » gewesen , die tiefste Sympathie der Mutter für die Mutter
war erwacht : „ Albrecht , das war schrecklich für sie , noch viel , viel
schlimmer als für Dich , gerechter Gott , was hat sie sich wohl
selbst angeklagt . Die arme Mutter ! "

Die Hände auf dem Schoße gefaltet , das Haupt gesenkt , so
saß Frau Hansen , und die hellen Thränen rannen unaufhaltsam
über ihre Wange .

„ Sie hatte sich nicht anzuklagen , Mutter , es hätte ja in jedem
Hause der vornehmen wie der bürgerlichen Welt vorkommen
können , aber ich, ich Elender , war blind in meinem Schmerz ; ich
verdoppelte die SHwere des Schlages , ich klagte sie an und über -
schüttete sie mit bitteren Vorwürfen in dem furchtbarsten Augen¬
blick ihres Lebens .

"

„ Albrecht ! "

„ Ja , Du mußt Alles wissen , Mutter , es erleichtert mir die
Brust . Als ich zum ersten Male das arme , schöne Kind in
Schienen und auf dem Streckbett sah , die großen blauen Augen
flehend auf mich gerichtet , ba fluchte ich ihr , verfluchte ben Tag ,
an welchem ich mich einer Schauspielerin ohne Herz , ohne wahre
Empfinbung anvermählt .

"

Frau Hansen zog bie Hand scheu von ber ihres Sohnes
zurück , seine Züge verzerrten sich, und seine Stimme klang heiser .

„ O , Albrecht , das hättest Du gethan , Du — "

„ Ich rhat mehr , Mutter , ich vernichtete und zertrümmerte
Alles , den Amor , der ich nach meinem Knaben gebildet , die Büsten
und Statuetten , zu denen Dora ' s schönes Gesicht mir als Modell
gedient . Was sollte mir das vollkommene Steinbild meines
Knaben , wenn seine Seele in der entsetzlich verstümmelten Form
leben sollte , was sollten mir die schönen Bildnisse meines WeibeS ,
das ich für die Urheberin des Unglücks hielt .

"

„ Gerechter Gott , das arme , arme Weib — nein , Albrecht ,
Du warst wahnsinnig , kein vernünftiger Mensch könnte so handeln ,
er müßte denn einen Stein statt eines Herzens in der Brust
tragen .

"

„ Ich war nicht wahnsinnig ; die Leidenschaft , der Zorn , fie
rissen mich hin , weil ich ihnen keinen Zügel angelegt . Dora ward
bleich und bleicher , Mutter , ihr Gesicht zehrte ab , und weiße
Silberfäden stahlen , fich in ihr Haar ; kein Wort der Klage kam
über ihre Lippe — o , Mutier , ihr stummer Schmerz war fürchter¬
lich — aber damals sah ich es nicht , ich sah nur immer meinen
verkrüppelten Knaben mit den bunfetumranbeten Augen in bem
wachsbleichen Gesicht ; ich fühlte in feinem Unglück stets nur bas
weine , bis mir die Binde von den Augen siel und es zu spät
für meine Reue war . "

Frau Hansen hatte fich dem Sohne wieder genähert ; mitleids -
voll legte fie den Arm um seinen Nacken . n
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gf FSffer - Bsrsteigernng .

Morgen Donnerstag de « SO . er . , Vormittags
10 Uhr 62fangend , versteigere ich in dem Hofe

jIT 8 Friedrichstraße 8 hier
“
W

eine grobe Barthie weingrüne , gnte
Fässer ,

‘ A Stück , y4 Stück und kleinere ,

zffentlich und meistbietend gegen Baarzahlung .

Willi . Klotz ,
372 Auktionator und Taxator .

Total - Ausverkallf .

Die noch vorräthigen Waaren , bestehend in
Sonnen - und Regenschirmen von den

billigsten bis zu den hochelegan¬
testen , Pelzwaaren , Shllpse , Hand¬
schuhen , Corsetten rc . , sollen bis Ende
December ganz ausverkauft sein und
werden dieselben deshalb zu fabelhaft

billigen Preisen abgegeben . Der Ver¬

kauf findet nur gegen Baärzohlung statt .

Geschwister Brichta , Webergasse 8 .

15758

Adolfine Maurer
,

geb . Dieninghoff , 16061

Neugasse 4 , » . Etage, *
«

empfiehlt sich im Aufertige « vo « Promenade - nutz

Reise - Costüme « , Ball - « « d Gesellschafts - Robe « und
übernimmt für geschmackvolle Ausführung und vorzüglichen
Sitz jede Garantie bei billigsten Preisen .

Trauer - CostüWe binnen 24 Stunden .

I
I
gX® X ® X ® X © X ® X ® X © XX ® X ® X ® X ® X ® X © X |

’ --- "
15898 ©

für die Tanzstunden in grosser Auswahl von

O 48 Pfg . an ; grosses Format mit schönen ©

Bildern zu 1 Mk . |
8 I Ifonl Ellenbogen - 16 ) grosses Galanterie - u . X

g
« . A .vUl $ Iu gasse iw , Spielwaaren - Magazin . ®

® x ® x ® x ® x ® x ® x ® x ® xx ® x ® x ® x ® x ® x ® x ®

SSZ Zöpfe SS
werden schon für 1 Mk . vorzüglich und

dauerhaft angefertigt . Paul
"
Wielisch , Friseur ,

15993 44 Kirchgasft 44 , Ecke des Mtchelsbergs .

Ertbeile gründlichen Unterricht im Feiubügelu (Glanz¬
stärk - Wäsche ) . Frau Krombach , geb . Hofmann ,
15881 Schwalbacherstraße 51 .

Gänzlicher Ausverkauf
Um mit dem Rest möglichst rasch zu räumen , verkaufe zu u . unter

Einkaufspreisen : Draht - u . Haarsiebe , Gewürz -Etageres
und Schränkchen , Salz - u . Mehlfässer , Rolldeckcheu ,
« orkmaschineN , Krahne « , Holzhämmer , Saftpressen ,
Eonfect - und Butterforme « , Schachspiele und Bretter ,
Stickrahmen , Garnhaspel , Kinderfpielwaaren . 16009

Gewerbliche Abendschule .

Montag den 24 . Oktober Abends 8 Uhr beginnt
düs Winter - Semester der gewerblichen Abendschule in dem
Gewerbeschnlgebände und werden alsdann auch neue
Schüler ausgenommen . Jeder dem schulpflichtigen Alter Er¬
wachsene kann an dem Unterrichte Theil nehmen . Diejenigen
Schüler , deren Eltern oder Meister dem Vereine als Mitglied
angehören , sind von der Zahlung eines Schulgeldes befreit ,
alle übrigen zahlen 3 Mark .

Der Vorstand des Local - Gewerbe - Bereins .
78

____ ____________
Chr . Gaab .

___________

Gewerbliche Facheurse .

Der Unterricht in den verschiedenen Facheurse « findet
während des Winter - Semesters in der Gewerbeschule Abends
in der Woche von 8 — 10 Uhr statt und zwar :

Für die Sch « hmacher und Schneider Montags und
Donnerstags , beginnend am 24 . October .

„ „ Schreiner Dienstags und Freitags , beginnend
am 25 . October .

n „ Tapezirer und Schlosser Mittwochs und Sams¬
tags , beginnend am 26 . Oktober .

» „ Gärtner Mittwochs , beginnend am 26 . October .
Der Unterricht erstreckt sich neben Fachzeichnen auf specielle

theoretische und practische Lehrgegenstände genannter Geschäfte
und wird von practischen Fachlehrern ertheilt . Das Honorar
für das ganze Winter - Semester beträgt da , wo keine sonstige
Vereinbarung stattgefunden hat , pro Theilnehmer 5 Mark .
An dem Unterrichte kann Jeder Theil nehmen , der mindestens
2 Jahre in der Lehre steht oder Gehilfe ist und sich einige
Vorkenntnisse im Zeichnen erworben hat . Anmeldungen zu
den Cursen werden auf dem Bureau des Gewerbe - Vereins
entgegengenommen , sowie daselbst auch jede Auskunft darüber
ertheilt .

Für den Vorstand des Local - Gewerbe - Bereins .
78

________________
Chr . Gaab , Vorsitzender .

Schuhmacher - Innung .

Der Fach - Cursns für Schuhmacher wird nächsten
Montag den 24 . October in der Gewerbeschule eröffnet .
Anmeldungen werden von den Herren Heckeimann , Nero -
straße 5 , und Uihlein , Faulbrunnenstraße 11 , entgegen «

genommen und bereitwilligst nähere Auskunft ertheilt .
16 ^ 83

_________________ _____
Der Vorstand .

Stelze
’
^ Stenographen- Verein .

Zur Feier des 2 . Stiftungsfestes heute Mittwoch den
10 . Oktober Abends 8 Uhr in der „ Stadt Frankfurt " :
Gesellige Abenduutrrhaltuug . Gäste können durch Mit «
glieder eingeführt werden .

________________ ________________
16Q42

Wiesbadener Unterstützungs - Bund .

Freitag de « 81 . Oktober 1887 Abends 8 Uhr :

III . ordentliche General - Versammlung
im neuen Saale der „ Kronen - Bierhalle "

, Kirchgasse 20 .

. x Tagesordnung :
1 ) Quartal - Bericht ;
2 ) Ergänzungswahl des Vorstandes ;
3 ) Abänderung des § . 35 des Statuts (Rechnungs -

Prufungs - Commission betr . ) ;
4 ) sonstige Vereins -Angelegenheiten .

12
®

________ ________ Der Vorstand .

Zwei elegante Herrschaftsbetteu werden

wegen Mangel an Raum sehr billig abgegeben .

15690 Friedr . Rohr , Taunusstr . 16 .
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Alle Sorten Gelde s und Marmelade « bei
15358

________
Li , Brfickmanii Faulbnmn enftraße 13 .

— Medieinal - Leberthra « e —

in vorzüglicher Qualität empfiehlt
14446

___________
H . F . Viehoever , Markt straüe SÄ .

Me dieinal - Leberthra «
feinster Qualität empfiehlt
15631

__________
C Melsbach , SS Taunusstraße SN .

SäMmtliche «Sorten neue Hülsmsrüchte
in reiner , gutkochender Qualität zu billigen Preisen empfiehlt
die Samenhandlung

•Joh » < 3eorg Mollath ,
12315

_____________
Marktfi ahe 26 . __________

Fra « ke « thaler Zwiebel « auf Lager per Centner 6 Mk .,
gute Tafel - und Kochbirue « . Bestellungen bei
16011

________ ________________ Hepfer . Metzgergasse 19 .

Beste Mzeyer Kartoffelu
treffen diese Woche ein . Bestellungen bä
15976 A . Hollath . Mauritiusplatz 7 .

Pfälzer Kartoffel « ,
blaue und blauäugige , pro Malter 5 Ml 5 © Pfg . Proben
im Laden .

__________
Carl Petry , Hirschg - aben « 3 . 15824

Blaue Alzeyer Kartoffel «
lade ich Donnerstag zum billigen Preise an der Rheinbahn
aus . Bestellungen können gemacht werden bei
15886

________ _______
J . Haas , Feldstraste 10 .

/ Qmfthle meine feine Speise - Kartoffeln . Proben
sind in meinem Laden Nengaffe 15 , woselbst auch

Bestellungen entgegengeuommrn werden , ausgestellt .
15659

________

'

_____
H May , HEMermühls .

Brandenburger Kartoffel «
eingetroffen . Proben und Bestellungen bei
15689

_____ ________
Chr . Diels , Metzger « affe 37 .

w Gute Kartoffel «
-

WW
ä Malter 5 und 7 Mark empfiehlt
15870

_____________
Pb . A . Schmidt , Moritzstrsße 5 .

Kartoffeln .

Heute wird an der LudwigSbahn ein Waggon Kartoffel «

auSgeladen per Malter 4 Mk . 3 © Pf . Ende dec Woche
kommt ein zweiter . H . Schmidt . Mrch - lsberg 3 . 16027

Pianino zu nermtetaen Giünweg 4 , HaupttzmS . 10748

NiPersonenwaagL zu kaufen aemcht . Näh . Exved . >1033

Eme altoeulfche Pampe , 1 kl . Buffet , 1 weiße Marmor -

platte (1 .65 Mir .) zu verkaufen kleine Webergaffe 17 . 15 -89

Rerothal S ist ein kl -. iner Herd (System Kalkdrenner ) ,
sehr billig zu verkaufen .

___________________________________
16019

stverkstattose « für Gkhreruerei zu kaufen gesucht
« llbrechlstrahe 7 . 15687

ßsidwlMIphfnnff für Schaufenster zu kaufen ge »

ndSMeieUCULUDg sucht Langgasse 17 . 15969

Bier Rohkastanienbäume von 10 (Zentimeter Durchmesser
werden zu kaufen gesucht von Gärtner Westenberger ,
Mainzerfiraste 56 .

______
15991

(Sine grotze Grube guter Dung zu verkaufen bei z
1605 ? Joh , Geyer , Marktplatz 3 .

36 Wsdergaffe 36 . 129

15739

W« WW

Die tiefbetrübten Eltern :
W . Bos und Frau .

(Lin junges , rehgraues Gchsotztzündcheu rst zu verkaufen
Hirschgraben 22 , 1 St . 16072

Ei « prachtvoller Papa ^ eiE - Käfig a « S

Meßfirrg , Wiener Fabrikat , für de « halbe «

Einkaufspreis abzugsbe « . Wiuzufehe « iw
Laden der Fra « Hof -Speugler Kühn ,

Danksagung
Tiefgefühlten Dank sagen wir allen werthen Ver¬

wandten und Bekannten für die bei der Beerdigung unseres
lieben , unsergeßlichen Sohnes Gustav bewiesene Theil -

nahme und für die >o reichlichen Kranz - und Blumenspenden .

Ulmer Doaae
,

Wff & ä
Näh . Erpkd . 16008

I * stückreiche Ruhrkohlen Hrrdbrsub ) 1

1000 Kilo Mk 15 . — , bet Baarzahlung Mk . 14 .50 , empfiehlt
H . Steinhauer , Biebrich - Mosbach .

Bestellungen und Zahlungen bei Herrn A . P . Knefell ,
Lanqaasse 45 .____________________________________________ 16026

Taf l - Clsvier zu kaufen gef . Schmalbach rstr . 55 , II . 15985

Prachw . BSttrterjacke d ll zu verk . T -̂ auvsstraße 51 . 15978

Verloren 2 Paar Perlflügsl (Huiverzierung ) . Abzugeben
gegen Belohnung Wellritzstraße 26 , 1 . Stock . 16027

Verflossenen Samstag ll1/ * Uhr ist irrthümlich ein Regen¬
schirm auf dem Bureau des Vorschuß - Vereinsgebäudes ,
F iedrichstraße . am 8 . und 3 . Schalter links , verwechselt worden .
Um Auswechselung wird Weilstraße 17,1 St . , gef . gebeten . 16051

Gesucht für einige Stunden des Tages ein kath . Fräulsin
aus guter Familie zu zwei Mädchen , das befähigt ist , Ue
franz , und deutschen Schularbeiten . und möglicherweise tie

Klavierübungen zu überwachen , sowie zur Begleitung bei eee .st .
Spaziergängen . Offerten unter X , Y . an die Exped . 15670

Ein Fräulein , gepr . Lehrerin , w . Privat - u . Nachhülfe '

st « « de » z . erth . Beste Referenzen . Mäß . Honorar . R . Exp . 92
le ? OM de franyais : grammaire , conversation ,

littörature » Adelhaidstrasse 15 , III , 3223

Ital . Unterricht SÄ3 *’ “ “ “ e,fS
Dramatische « Unterricht , sowie Unterricht in Bortrag

und Deelamatio « er heilt gründlich
Helene Widmann , König ! . Schauspielerin ,

Weil st raße 19 . 15125
Eine junge Dame ertheilt gründ ! . Klavier - Unterricht

per Stunde 1 Mk . Beste Empfehlungen . Näh . Exped . 16190
Ein jung , s Mädchen , welches 4 Jabre Schülerin des Cor -

servaioriuws zu Fronksurt a . M . war , wünscht , durch Vertzält -

nisse gewungen , Klavier - Unterricht zu ertheilen . Ho .wrar

mäßig . Näh . Röderstraße 4 , Parterre . 9911

Gründlichen Zither - , Mandoline - , Guitarre - und

Baujo - Uuterricht ertheilt 16044
H Vau , Musik - Lehrer , Jahustraße SM , 1 Tr . r .
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Für Rentiers oder pr « s . Beamte bietet sich Gelegen¬
heit , auf leichte Art ein gutes Sebeneinkommeß

zu verschaffen , wenn sie für ein hier am Platze bestehendes
Lebens - « ud MilitLr -Verfichernrrgs - Brrrean gegen
sehr hohe Proviflone « arbeiten würden . Bn Erfolg wird

sogar ein Fixum garantirt . Adressen mit Angabe von
ResereM « sind unter der Aufschrift H . C . 1410 en die

Exped . b . Bl . zu richten . 15672

Eine Frsieurin sucht Kunden . Näh . Grabenstraße 24,1 , 15191

Ein gebraucher , guterhalrener dreiarmiger Perrolenm -

lüster zu verkaufen . Näh . Rheinstraße 46 . 15994

SS

Immobilien - und Hypotheken- Geschäfte
besorgt reell und discret dis GLKSTsl - WgeNtur von

Fr . Mierke , Weilstraße 4 II . 4t71

Billen und Herrschaft ! . Besitzungen , Hotels , Gastwirth -
schaften , sonstige Geschäfts - und Privathäuser hier und
auswärts , Bergwerke , Fabriken , Hofgüter , Liegen¬
schaften jeder Act , Pachtungen , Betheiligungen rc . rc .
enrpfiehlt und übernimmt das schon lange bestehende
und bekannte Immobilien - Geschäft von Jos .
Imaöd . Bureau : Weilstraße 2 (untere Röderallee ) . 65

Zu verkaufen mehrere Herrschnfts - und Geschäfts - Häuser ,
welche freie Wohnung rentiren . Räh . bei !

A . Kukmieiiel , Hermannftraße 3 . 5106

MM __ ( für j ?des Geschäft passend ) mit Lade » ,
UM FD WH Ä Hofraum , Garte » , Scheune , Stall -

uw , sowie Bauplatz in einem Städtchen
bei Frankfurt a . M . sehr preisw . zu . verk . Mh . Expd . 13132

Billa mit 7 Zimmern und Zubehör nebst Garten in guter ,
gesunder Sage ist aus erster Haud zu verkaufen durch

,
Fr . Mierke , Weilstraße 4 , II . 15120

« m Harrs im Mittelpunkt der Start mit Ladengeschäft für
21,000 Mk . zu verk . Näh . Bur . „ Fortuna “

, Mauerg . 5 . 16086
« w im Distnct „ Schierfteinerlach " gelegenes größeres

GrAUdstück sofort auf längere Zeit zu verpachte « .
Rah . Lomftustrahs 39 . 14588

Ein Spezerei - Geschäft , verbunden mit Koblenhandlung , zu
verkaufen . . Räh . Bureau „ Fortuna “

, Mauerg . 5 . 16088
® tn Spezer ei «Geschäfr , verbunden mit großem Flaschenbier -

Ccnsirm und Spirituos - n - Handlung , zu verkaufen . Näh .
Bureau „ Fortuna “

, Mauergafse 5 . 16087
Em Capital von 40,000 Mk . auf 1 . Hypotheke zu leihen ge -

sucht . Offerten unter W . K . 80 befördert die Exped . 15061
4 @ 0 Wk . werden gegen Sicherheit zu 5 °/o zu leihen gesucht .

Offerten unter L . K . an die Exped . d . Bl . erbeten . 15733
800 Mk zu leihen gesucht gegen genügende Sicherheit , gute

Zinsen und püukliche vierteljährige Rückzahlung . Offerten
unter v . 300 dis spätestens den 21 . d . Mts . an die
Exped . d . Bl . erbeten . 16059

^ « te II . Hypotheke von 11,000 Mark zu zu
eedire « . Räd . Exped 15288

^ luf gute 1 . Hypotheke wünscht man 80 — 35,000 Mk .
a 4 ° /o auf gleich oder später zu vlaciren . Änfr . erbeten
unter Chiffre P « 01 . an die Exped . 15584

15 — 35,000 Mk . ä 41/ » % sollen in gute « Hypoth . angelegt
werden . Offerten an Fr Mierke , Weitstr . 4 . II , erb . >4463

20 9R fififl Mlf ßUf CIfte Hypoth . ä 4 °/o auszul .
2 fc . ü ? U V U If IX . Otto Engel , Friedrichstr . 26 . 15562

W
“

55 — 60,000 und 35,000 Mk . sind ä 41/4 °/o ,
30,000 Mk . ä 4 ° /o auf g . Hyp . hier , 35 — 30,000 Mk .
a 4Vs0/ » zum Januar ( auch auf ' s Land als 1 . Hypoth .)
und 10,000 Mk . auch aus gute 2 . Hypoth . zu verleihen .
Mh . durch Ludw . Winkler , Taunusstraße 27 , II . 16016

Personen , die sich andiete « :

Kammerjungfern , perf . und angehende , feinere Stubenmädchen ,
Bonnen , Kmdergärtnerinnen empfiehlt

Ritter ’* Bursa « , Taunusstraste 45 . 16112
Eine Kleidermacheri « sucht Beschäftigung in und außer

dem Hause . Näh . Mauerßasse 14 , Parterre links . 14986
Eine perfecte Büglerin empfiehlt sich bei Privatkunden .

Räh . Rhnnstraße 53 , Hinterhaus . 15995
Ein tücht . Büglerin s . Kunden . Näh . Kirchgosse 37 Hth . 16037
Gin Mädchen sucht Beschäftignnq im Wasche «

« ud Putze « . Mäh . Rhemstraste42 , Dachlogis . 16106
Eise Fra « sacht Kunde « im Wasche « und Patze « .

Näh . HeKmrmdstraste 37 , Parterre . 16105
Eine anst . Frau sucht Monatstelle . Räh . Stiftstr . 3 , Stb . 15820

WU
"

Girre gutempfohleue Fra « sacht Monatstelle .
Näh . Bleichst - aste 33 , Hinterhaus , 2 Tr . h . 16040

Eine unabh . Frau s . Monatst . R . Mauergasse 8 , Dchl . 16095
Ein Mädchen s. Monatstelle . R . Nerostraße 24 , H . 16094
Ein gntempfohlenes Mädchen sucht Beschäftigung von

7 — 10 Uhr und von 3 Uhr bis Abends . Näh . Louisen -

straße 5 , 8 . St . links . 16004
Ei « Mädchen aus guter Familie wünscht
das Koche « i « einem Hotel z « erlerne « .

Näh . d . Ritter ’« Rureau , Tannnsstratze 45 . 15838
Eine ältere Köchin sucht Stelle in einem HerrschastLhause .

Näh . Ecke der Wörth « und Adelhaidstraße im Laden . 15987

■
'
ne perfecte Herrschastsköchin sucht auf 1 . November

Stelle . Näh . Exped . 10015
Eine perf . Köchin mit g « ten Zeugnissen sacht so¬

fort Stelle durch Stern ’ s Bar . , Rerostraste 10 . 16092
Emv ' ehle Herrschaftsköchinnen , Zimmermädchen , Mädchen

für allein , Kammerjungfern , Bonnen und Stützen der Haus¬
frau . Bureau „ Germaaia "

, Häfnergaffe 5 . 16081
Eine Herrschaftsköchin , evang . , per sofort und eine desgl .

per 1 . November , feinbürgerliche Köchinnen , 1 Restaurations¬
köchin , 1 nette Kellnerm , Mädchen , welche kochen können und
eins . Hausmädchen s . Grünberg ’ s Bur . , Schulz . 5 . 16096

Ein Mädchen aus guter Familie , welches nähen und bügeln
kann , f . Grelle als Haus - ob . Zimmermädchen . Räh . Exp . 15656

Ein Mädchen aus guter Familie sucht Stelle als feineres
Hausmädchen . Räh . Louisenstraße 33 , 2 . Stock . 15807

Ein Mädchen aus ordentl . Familie sucht Stelle als Hausmädchen
sb . Mädchen allein . Rah . Oranieustruße 23 , Mittelb . , 2 St . 15822

Ei « Fräulein in mittlere « Jahre «
( Norddeutsche ) , erfahren i « Wirth -

schaft , Handarbeit , Erziehung der Kinder « nd ge¬
übt in der Krankenpflege , sucht Stellung zum 1 .
November . Näheres Exped . 13604

Ein zuverlässiges Mädchen , welches die Küche , alle
häusliche Arbeit und etwas Koche « versteht , sucht Stelle .
Näh . Pagenstecherstraste 7 , 2 Stiegen hoch . 15846

Hotelzi « mermädchen empfiehlt Ritter ’ « Bureau . 16112
Ein braves Mädchen , welches etwas nähen und

» ■w fervircn kann , sucht Stelle als Hausmädchen .
Räh . Kmlstraße 26 , Hinterhaus . 16058

E . unabh . Wittwe s . HauSh .- o . Monatst . R . Steing . 10 . 16014
Sine Köchin , die etwas Hausarbeit mit übernimmt , sucht

Stelle . Räh . Kirchhofsgaffe 5 . 16055
Eia anständ . Mädchen , im Rahen und in Hausarbeit erfahren ,

wünscht Stelle . Näh . große Burgstraße 4 , 1 . Stock . 16071
Hausmädchen , welches im Maschinen - , Kleider -

und Weiß eugu ätzen . sowie auch im Servicen bewandert ist , sucht
baldigst Stelle . Näh . Lauggasse 1 « , Hth . , 1 Tr . 16035

Ein ordentliches Mädchen sucht Stelle als Hausmädchen
oder Mädchen allein . Näh . Röderstraße 6 , £ >., 1 St . 16070

Zwei tücht . Mädchen v . ausw . , in allen Häusl . Arbeiten erfahren ,
suchen sogleich Stellen . R . Schachtstraße 5,1 . Stock rechts . 6075

Ein nichtiges Mädchen sucht sofort Stelle als Hausmädchen
oder Mädchen allein d . Stern ’ s Bur ., Nerostraße 10 . 16090
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Ein RSjähriges Laudmädche « sucht sofort Welle
durch Stern ’ * Bureau , Nerostraße 10 . 16091

n Ifi Tin anständiges , gesetztes Mädchen
HCIK sucht Stelle als feinbürgerliche Köchin

r 6 oder als Haushälterin . Näh . Saal¬

güsse 32 , Hinterhaus , 1 Stiege .; Z 16089

liillFk "
Ein junger Kaufmann sucht eine Comptoir -

DWM Welle unt . geringen Gehaltsansprüchen . Offerten
sub „ Mercur “ an die Exped . d . Bl . 15596

Junger Kaufmann wünscht seine freie Zeit mit schrift¬
lichen Arbeiten auszufüllen . Gef . Offerten sub M . K . 19

postlagernd . 16030

WWW »»-» Ein Heizer , gelernter Schlosser , sucht
anderweitige Stellung . Näh . Erp . 16073

Mehrere Kellner , Kellnerinnen,Restarrrationsköchiu ,
Diener , Hansbursche « , Laufburschen , Kutscher und
Krankenwärter empf . d . Bur . „ Fortuna “

, Mauerg . 5 . 16085
Ein junger Mann , der drei Jahre bei der bayerischen

Artillerie gedient , sucht Stelle als Herrschaftskntscher oder

Reitbnrsche . Räh . Exped . 15984
Ein jung . Bursche sucht Stelle als Harsbursche , Ausläufer

oder sonstige Beschäft . R . Steingasse 17 , HW . . 2 St . 16069
Ein Junge sucht Stelle als Hausdursche oder Wus -

länfer . Räh . MichelSberg 28 , Hinterhaus , 2 Stiegtn . 16076
Ein j . Mann mit guten Zeugnissen , kundig in der Kranken¬

pflege und im Massiren , sucht entspr . Stelle oder übernimmt

auch das Ausfahren von Kranken . Räh . Schachtstraße 23,1 . 16109

Persoue « , die gesucht werde « :

Eine Ladueriri , welche gewandt im Verkauf und ein freund¬
liches Zuvorkommen besitzt , wird in ein feineres Delicattffen -

Geschäft gesucht . Schriftliche Offerten sind postlagernd Darm¬

stadt unter Ch . P . zu adressiren . 16029
( Sitte durchaus perfekte TailleuÄrbeitcrin ge¬

facht Mauergasse 10 , 1 . Etage . 16048

Anständige Mädchen können das Kleidermache « und

Zuschtteideu gründlich erlernen Moritzstraße 21,4 St . 16017
Ein Mädchen k. d . Bügeln erlernen Wellritzstraße 33 . 15921
Eine Weckst arr gesucht Hellmundstraße 36 . 16013
Ordentl . Laufmädche « gr . Burgstraße 5 b . Weissgerber . 15830

die englisch oder amerikanisch
Eine gute kochen kann , wied gegen guten

Lohn gesucht . Räh . Rheinstraße 15 , 2 . Etage . 15774
eine gute Köchin Mainzerstraße 6 . Zu

VÜIrfM 'Ujt melden von 81/ «— 11 Uhr Vorm . 16043

Gesucht feinbürgerliche Köchinnen , 3 einfache Hausmädchen ,
1 franz . Bonne , 1 ang . Jungfer , 2 Küchenmädchen durch das
Bureau „ Germania "

, Häfnergaffe 5 . 16082

Gesucht werden eine Herrschaftsköchin und ein Diener

nach Berlin , Zimmermädchen und Mädchen als solche allein .
Räh . durch Wintermeyer , Häfnergaffe 15 . 16100

Gesucht 1 feinbürgerliche Köchin zu Fremden (25 Mk . per
Monat ), 1 gesunde Amme (49 Mk . per Monat ) durch

Dörner ’ * Bureau , Friedrichstraße 36 . 16111

Adlerstraße 53 wird ein Mädchen für Küchen - und Haus¬
arbeit gesucht . 14796

Gleich gesucht
ein braves Laudmädche « ( evang . Conf .) , 25 — 26 Jahre , mit
guten Zeugnissen , das in der bürgerlichen Küche gut bewandert
ist und Hausarbeit versteht . Räh . Exped . , 15674

Ei » Mädchen mit Zeugnisse « , welches bügerlich
koche « kann , wird gesucht Bleichstraße 4,1 Treppe
links . Vormittags bis 10 Uhr vorznsprechett . 15609

Hausmädchen , im Schneidern geübt , mit guten Zeugnissen
sogleich gesucht Orattieustraße 15 , 1 . 15793

Ein anständiges Hausmädchen mit guten Zeugnissen wird
gesucht RicolaSstraße 1 . 15951

Gesucht gegen hohe « Loh « Mädchen , welche bürgerlich
kochen können , Haus - und Küchenmädch . , Kimermadch . u . solche
als Mädchen allein durch Frau 8chug , HochMte6 . 14831

Gesucht für ein Privathotel ein feineres Zimmermädchen ,
welches gut serviren und nähe » kann . Räh . Exped . 15854

Ein fleißiges Mädchen wird auf sofort gesucht Schwalbacher »
straße 31 , Parterre . 15970

Ein Mädchen gesucht Schulgasse 4 . 15911
Ei « braves Mädche « , das gutbürgerlich koche «

kau « und Hausarbeit übernimmt , wird gesucht . Nur
solche mit gute « Zeugnissen wolle « fich melden

Moritzstraße 8 , i . St . 15963
Ein fleißiges , reinliches Küchmmädchen wird

HF ®® # "
gesucht im „ Hotel Alleesaal .

- '
15731

Gesucht zu einer einzelnen Dame ein Mädchen ,
welches etwas kochen kann und alle Hausarbeit ver¬

richtet . durch Frau Schug , Hochstätte 6 . 15925
Ein kräftiges Mädchen gesucht Kirchhofsgasse 7 . 15878

Ein braves , ehrliches Dienstmädche «

mir gute « Zengnissen für alle Haus¬
arbeit gesucht Röberallee 30 . w

Ein Hausmädchen gesucht Hellmundstraße 36 . 16012

Ein braves Mädchen , welches kochen kann , wird per sofort
gesucht Rheinstraße 78 , 3 . Stock . 16055

Gesucht ei « Mädchen i » einen kleinere , feinen
Haushalt Hellmnudstraße 83 , Bart 16065

Gesucht ein ordentliches Mädchen von aus -
wäris , welches etwas kochen und waschen kann ,

füc kleine Familie mit einem Kinde . Gute Zeugnisse erforder¬
lich . Räh . Exped . d . Bl . 16025

Ein gewandtes , starkes , älteres Mädchen (nicht
unter 30 Jahren ) aus 1 . November gesucht . Nur

solche m -t guten Zeugnissen wollen sich melden . Näheres

Helenenstraße 17 , Parterre . 16054
Ein eins . , reinl . Mädchen gesucht Friedrichstr . 9 , Fctsp . 16067

Ein Dienstmädchen gesucht Kirch gaffe 23 . 16068

Gesucht ein zuverlässiges Mädchen für kleine Kinder
und Hausarbeit . Meldungen Adolphstraße 4 , 1 . Etage , bis
10 Uhr Vormittags und von 5 Uhr Nachmittags an . 16036

Tine Kindergärtnerin und 1 Fräulein mr Pflege e . leidenden
Dame gesucht d . Grimberg ’ » Bur . , Schulgaffe 5 . 16 ( 97

Gesucht mehrere Kellnerinnen d . d . Bur . „ Germania "
. 16082

Hotelküchenmädchm s . Gränberg ’ s Bur . , Schulg . 5 . 16036

W
* Ein fleißiges , braves Mädchen wird sofort gesucht

Goldgasse 6 , 1 . Stock .
' '

16098

Zimmerbeschließerin sucht Kitter ’ » Bureau . 26112

Hotelzimmermädchen s . Grünherg ’ s Bur . , Schulz 5 . 16096

Ein tüchtiger Bsutechuiker , der selbstständig ist , für außer¬
halb gesucht . Näh . Schwalbacherstraße 33 im Laden . 15613

( jommis - Oesiich «

Ein in der Colonial - und Delicateßbranche bewanderter junger
Mann , sowie in der einfachen Buchführung durchaus zuver¬
lässig und selbstständig , wird zum sofortigen Eintritt gesucht .

Schriftliche Offerten sind unter Chiffre W . 84 postlagernd
Darmstadt zu senden . 16028

Ein durchaus tüchtiger Möbelschreiner
wird gesucht Mauergasse 10 . 16078

Ei « tüchtiger Küfer gesucht auf der

WÄM „ Steiumühle " . 15795

Schneidergehülfe gesucht Kirchgasse 22 . 14029

Zwei Schneidergebülfen gegen hohen Lohn für dauernde
Arbeit gesucht Walramstraße 17 . 15856

Ei « Schneider 16116

zum Maschinen nähen « wd Büge ! « gesucht bei

Benedict Straus , Webergafse 21 .

Grundarbeiter 8eW

WWMH - Girr ordentlicher , « « gehender Kellner
wird sofort gesucht . Näh . Exped . 16049

Gesucht ein Herrschaftsdiener d . d . Bur . „ Germania "
. 16082

Ein gut erzogener Junge kann die Gross -

uhrmacherei erlernen . Näh . Jahnstr . 19 . 15778
Ein braver Junge kann unter günstigen Bedingungen die

Kappenmacherei erlernen bei Hübing er , Langgasse 24 . 15524
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15908

Geübter Packer erhält den Vorzug .
Jacob Zingel ,

große Burg st raße 13 .

Ein junger , kräftiger H -mslmrsche sofort gesucht bei Willi .

Hüller , Ecke der Bleich - und Hellmundstraße . 15518

Tin tüchtiger Hausbursche sofort gesucht . Schreiner erhält
Vorzug . Näh . Webergasse 31 , 1 Stock . 15997

sche auf 1 . November gesucht .
W . Weber , Moritzstraße 18 . 15982

Ich suche einen zuverlässigen , gewandten
Mausburschen

Angekommene Fremde .
( Wiesb . Bade -Blatt vom 18 . October 1887 .)

Allert
Laser , Coznm .- Bath m Er .,

Königsberg .
Laser , Kfm ., Berlin .
Müller , Kfm ., Leipzig .
Schulte , Fr . m . T , Plettenberg .
Fuhrmann , Kfm ., Leipzig .
Sitra - Amodo , Prof . Dr . m Fam ,

Lissabon .
Vehling , Ingen , m . Fr ., Schalke .
Rothschild , Kfm ., Barmen .
Funke , Kfm ., Dresden .
Noelle , Kfm ., Lüdenscheid .
Meyer , Kfm, , Paris .
Söllner , Fabrikbes ., Hamburg .
Meder , Kfm . fserliu
Montandon , Fabrikbes , St Croix .

Cur anstatt Nerothali
Zimmermann , Frl ., Frankfurt .
Dux Kfm ., Hildesheim .

Xoueshsf i
Frank , New -York .
Zander , Kfm ., Limburg .
Klingspor , Kfm , Giessen .
Lange , Kfm ., Biedenkopf .
Schulz , Kfm ., Biedenkopf .
Keckenberger , Kfm . , Berlin .
Friedrich , Kfm , Berlin .
Capelle , Kfm . Leipzig .
Pfarmenberg , Kfm . , Berlin .

Hotel de Mord ,
Lehmann , Offenbach .
Wizgorot Petersburg .

Hotel üaellenhof ,

ein Ha » sbursche , gewesener Offiziersbnrsche ,

Hnmboldtstraße 12 . 16056

Hausbmsche für Privathaus ges . Gewesener Offizierbursche mit

gut . Papieren erhält den Vormg . Ritter ’« B . , Taunusstr . 45 . 16112
Ein 8a » fb « rsche wird ges « cht .

W . Hoppe , gr . Bnrgstraße 11 . 15998

( ürorMcgmse «« S orr 1 . Berlage .)

Gefnche :

Gesucht von ruhige « Miether — kein Curgast —

zwei möblirte Räume ( Wohn - « nd Schlafzimmer )
mit günstiger Sonuenlage und bequemem Eingang
in ruhigem Privathanse . Ges . Offerten mit Preis¬
angabe unter W . J . 10 au die Exped . erbeten . 16002

Eine Wohnung , 2 — 3 Zimmer mit Küche und Stall ,
wird per 1 . December oder Januar zu miethen gesucht . Offerten
unter 8 . 240 mit Preisangabe an die Exped . d . Bl . 15979

Ein älterer Herr sucht in ruhigem Haus 1 — 2 möblirte

Zimmer ohne Seiter .thüren ( nicht Parterre ) . Offerte » unter
A , Z . 134 ar . die Exped . d . Bl . 16020

Ppciiplli Mm 1 . April 1888 von einer ruhigen Familie ,
vfwlivll ! i eine Wohnung von 5 — 6 Zimmern , event . 2 Man¬

sarden , zum Preise von 700 Mk . Offerten unter E . A . 20
an die Exped . d . Bl . erbeten . 16060

Gesucht für einen jungen Engländer Aufnahme in einer ge¬
bildeten , deutschen Familie mit Pension . Keine Familien - Pension
oder bergt gewünscht . Offerten (nur schriftlich ) mit Preis
an C . , Kapellenstraße 59 . 16038

Gesucht für zwei Damen 3 — 4 möblirte Zimmer
mit Küche , nicht weit von den Cur - Anlagen .

Preis ungefähr 100 Mk . monatlich . Offerten unter L . L . 97
an die Exped . 16101

Gesucht auf 1 . November von 2 ruh . Personen 1 Stube und
Küche zum monatl . Preis von 13 Mk . Näh . Exped . 16107

i » bester Lage gesucht . Offerte » » « ter
b . A . 107 a « die Exped . d . Bl . 14675

Angebote :

Röderallee 28 » , Ecke der Stiftstraße , ist ein möblirteS
Zimmer zum 1 . November zu vermiethen . Näh . im Laden .

Schwalbacherstraße 4 möblirtes Zimmer zu verm . 16018
Zwei möbl . Parterrezimmer zu verm . Dotzheimerstr . 2 . 15983
Ein groß , und 1 kl . gut möbl . Zimmer mit prachtv . Fernsicht

auf gltich zu vermiethen Ecke der Gustav -Adolph - und Platter¬
stratze , 1 . Etage rechts . Pianino auf Wunsch . 16046

Kleines , möbl . Zimmer mit Kost zu verm . Saalgasse 22 . 16007
Ein feiumöbl . Zimmer an einen soliden , aust . Herrn zu

vermiethen Weüritzstraße 9 , I . 15992

w *
Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Metzgergaffe 32

im Barbiergeschäft . 16000
möbl . Zimmer zu vermiethen Helenenstr . 24 , Stb . 16047

« toe reiAliche , möblirte Mansarde z » vermiethe »

Elleubogevgaffe 14,1 Stiege . 16074
Zwei reinl . Arbeiter erh . Kost und Logis Metzgergasse 18 . 16039

Belle vae :
Heeckeren d ’Enghuizen , Fr . Baron

m . Bed , Paris
Entwissle , Fr ., Hamburg ,
v . Oesterreich , Frl , Russland .

Motel Bäloete ,
Paniel , Düsseldorf .
Norbierath , Privat - Secr . , Benrath .
Aschroth Fr ., Berlin ,

Stwrl Bücke t
Berkhan , Stabsarzt Dr . , Ma '

nz .
Botel Ela & lheimt

Lanz , m . Fr ., Friedrichsroda .
Kirchberger , m Fr . , Weilburg .

W asaerheilaastalt
Oieteamilhle t

Fellmer , Kfm ., Oestrich .
Fellmer , Frl ., Oestrich .

Wolf , Dflsseldorf .
Speisberg , Kfm . Hanau
Rubens , Fabrikbes , Bochum .
Fiebiger , Kfm . , Genf .
Wagner , Gutsbes . m . Sohn

Hof Gnadenthal .
Spiess , Kfm ., Frankfurt
Klein , Kfm ., Kassel .
Boernes , Kfm, , Hamburg .
Hanau , Kfm , Frankfurt .
Schäfer . Kfm , Dresden .
Regli , Reut . , St . Gallen .
Becker , Chemiker , Heidelberg .
Göbel , Braunfels .
Körner , Hannover .
Mannei Kfm , Worms .

Elseabaha - Hotel i
Altmann , Kfm ., Berlin .
König , Kfm . , Köln .
Overbeck , Rest ., Düsseldorf .
Lang , Gutsbes . , Kreuznach .
Stern , Kfm ., Berlin .
Zürn , Kfm ., Chemnitz
Cohn , Kfm ., Berlin .
Schmidt , Selten .

Kegel i
Dirks , Bauunternehmer m . Fr . ,

Norderney .
Srüeer Wald i

Weise , Kfm ., Halle .
Schank , Dr . , Anwalt der deutschen

Genossenschaften , Berlin .
Chary , Kfm . m . Fr ., Ob .- Homburg .
Minor , Bad Ems .
Koltsch , Kfm , Berlin .
Mayer , Rent , Frankfurt

Hotel „ Zain Hahn « i
Krebs , Mühlenbes . m . Fr . ,

Heidesheim .
Vier Jahreszeiten i

Abdy , w . Courier , Paris .
Abdy , London .
Wünsche , Greiffenburg .
Winkelmann . Rittergutsbesitzer ,

Ankershagen .
Äaeeawer Hof i

Itzig . m . Fr ., Berlin .
Fritsch , Fr ., Franzensbad .
Möler , Frankfurt .
Möller , Frl . m . Bed ., Frankfurt
Cald , m . Fam .,

'
Berlin .

Sprecher , Hamburg .

Wenzel , Hptm ., Magdeburg .
Roth , Frankfurt
Traudt , Frankfurt .
Damar . Frankfurt .
Köhler , Frankfurt .

Bhela - Hotel s
Hoboken , Rent . , Alsbach ,
v . Lyncker , Frl . , Darmstadt
v . Lytcker , Hptm m Fr , Berlin .
Oppenheim .Assessor Dr .,Hamburg
Spalter Comm - Rath , Coi . lenz ,
b irchhöfer Hoielbei , Worms .
Hoyer , Kfm . m . Fr . Berlin .
Meisterfeld , Architect , New -York .
Cook , Rent . m Fr .. New -York .
Frhr . v . Hansen , Offizier , Dresden .
Borne , Rent , Dresden .
Schulz , Rittergutsbes ., Sunblen .
Linch , Fabrikbes , Radeburg .
WolfskehI,Dr .jur .m .F . ,Darmstadt .
Peters , Apoth . m . Fr . , Königsberg .

Boeei
Lord John Taylor , General m .

Fam ., Üppsr - Norwood .
Quittar , m . Fam . n . Bed , Suffolk .
Ponfick , m . Fam , Dresden .
Galleukamp , Lieut m . Fr ., Wesel .
Straube , Offizier , Leipzig .

Spiegel i
v . Adelebsen , Rittmstr . m . Fr ,

Quedlinburg .
Weisser Schwan i

Badecke , Färbereibes , Berlin .
Besenbruch , Kfm . , Elberfeld .

Vaounus - Hotel t
Fröhlich , Rent ., Altenstein .
Mönchs , Frl . Aachen .
Flershe ’m , Kfm ., Frankfurt .
Praessor , Fr . Rent . m T , Köln
Hawley , Frl . Rent . , Amerika .
Müller , Fr . Rent . m . Bd „ Barmen .
Bitterv . Gebhard , Kgl . Regierungs -

Director , Mannheim .
Delius , Ob .- Reg .- Rath , Kassel ,
Jacobi , Techniker , Reval
Sandoz , Kfm .. Neuchatel .
Schimmelbusch , Rent .m Fm .,Wald
Lay . Gutsbes , Freiburg .
Remkes , Köln .

Hotel Victoria i
Heidlauff , Lahr .
Palacios , General - Consnl , Brüssel ,
v . dem Busche -Streithorst , Baron

m . Bed , Dresden .
Hotel Vogel i

Hasenstein , Chemiker , Essen ,
v . Meysenburg , Hptm ., Wesel .
Eibach , Kfm ., Nordhausen .
Kittel , Kfm ., Augsburg .
Liers , Kfm , Hamburg

Priwathotel
Stadt Wiesbaden ;

Reese , Kfm ., Holzminden ,
v . Clossmern , Fr m . Fam .,

Antwerpen ,
la PrivathKueni

Villa Helene :
George - Rennell , Fr , England .
Denison , Fr ., Amerika

Taunusstrasse 9 :
j Iwes , m . Fr . ,
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Deutsches Weich .

* 2 >le Abreise des Kaisers aus Baden - Baden erfolgt nun¬
mehr definitiv am Donnerstag den 20 . d . M . Abends V- 6 Uhr . Der
Kaiserliche Extrazug nimmt die Route Frankfnrt - Gießen - Berlin . Der
Kaiser trifft am Freitag den 21 . d . M . Morgens 8 Uhr in der Reichs -
Hauptstadt ein .

* Die angebliche Zweikaiser - Zusammenkunst . Au den best¬
unterrichteten Stellen eingezogene Erkundigungen bestätigen , daß die gestrige
Nachricht von Ritzau ' s telegraphischer Agentur über einen neuerdings vom
Czaren geplanten , in acht bis vierzehn Tagen auszuführendcn Besuch
des Kaisers Wilhelm keinerlei Glauben verdient . Bei der
großen Ansteckungifähigkeit der Maser « , von der die Berliner Gesellschaft
im vorigen Winter sich zu überzeugen die reichste und traurigste Gelegen¬
heit hatte , und bei der außerordentlichen Vorsorge , mit der die Leibärzte
von unserem greisen Kaiser Alles fern ru halten suchen , was ihm eine
Gefahr der Erkrankung bringen kann , hält man es hier sogar geradezu
für ausgeschlossen , daß unter diesen persönlichen Verhältnissen der Czar
jetzt den Wunsch ausdrücken würde , dem Kaiser seinen Besuch abzuffatten .
( Hebei die Masernerkrankung am dänischen Hofe siehe unten ! D . Red .)

* lieber das Befinden des Kronprinzen hatte der Londoner
Correspondent der „ Kreuzzettung " eine Unterredung mit Mackenzie . Er
berichtet darüber : „ Nach den Versicherungen Mackenzie ' « ist das Befinden
des Patienten durchaus zufriedenstellend , und nichts liegt vor , was die
beunruhigenden Nachrichten rechtfertigen könnte , welche aus Berlin , Rom
und Wien hierher telegraphirt worden sind . Richtig ist allerdings , daß der
Kronprinz in Toblach eine starke Erkältung davoatrug , welche eine Ent¬
zündung des Kehlkopfes zur Folge hatte und den Aerzten große Besorgniß
cinflößte . ES fiel jedoch den Aerzten Dr . Schrader und Dr . Hovell leicht ,
die Entzündung zu beseitigen . Der Kronprinz ist jetzt vollständig genesen
von den Wirkungen des starken Katarrhs , welcher dazu nöthigte , bas etwa
ungeeignete Klima von Toblach mit der milden Luft von Baveno zu ver¬
tauschen . Es ist vollständig gelungen , die Entwickelung des Halsleid -us
zu hemmen , und durchaus ohne Grundlage sind jene Angaben , welche
glauben machen wollen , daß die Bildungen au der Kehle in einer bedenk¬
lichen oder anderen Form wiedergekehrt seien . ( Oder gar krebsartig ! D . R :d .)
Die schnelle Genesung von der Erkältung in Toblach wird von den Aerzten
als ein günstiges Symptom betrachtet und al » ein Beweis , daß das
Allgemeinbefinden des hohen Patienten sehr zufriedenstellend ist . Obgleich
die Genesung nicht so schnell vorschreitet als Wünschenswerth ist , so ist doch
aller Grund zur Hoffnung vorhanden , daß bei einige Vorsicht der Krou -
piiaz seine volle Gesundheit wiedererlangen wird . Die ärztliche Behand¬
lung hat sich seit der Beseitigung des Katarrhs nicht geändert und die
ärztlichen Berather des Kronprinzen find jetzt durchaus überzeugt , daß die
vollständige Genesung nur eine Frage der Zeit ist . Seine Kaiser ! . Hoheit
befindet sich vollkommen Wohl , lautet die nachdrückliche Versicherung
Dr . Mackenzie ' s ."

* Die gesetzliche Einführung der Wahlpflicht , von regierungs¬
freundlicher Seile angeregt , begegnet in keinem der verschiedenen Lager
der Opposition einem prinzipiellen Widerspruch . Im Gezentheil wird dem
Gedanken zugestimmt und nur bedauert , daß er in der Praxis schwer
ausführbar sein wird .

* Die Höhe der Militär - Pensionen soll nach einer neuerdings
getroffenen Verfügung des Kriegs -Ministeriums auf den Civilversorgungs -
scheinen vermerkt und die Behörde , bei welcher der Militäranwärter in
den Dienst getreten ist , von jeder später eintretenden Amderung der
Pension in Kcnntniß gesetzt werden , um auf diese Weise Ueberhebungen
der Militär - Pensionen , welche bei verhältnißmäßiger Höhe des Civildienst -
gehaltes fortsallen , zu vermeiden .

* I « der Landesverraths «Angelegenheit Cabannib und
Brückner wurde auf Anweisung der Reichsanwaltschaft in Leipzig Brückner ,
Ober -Botenmeister beim Bezirksprästdium in Straßburg , auf freien Fuß
gesetzt , wodurch jedoch das Discipliuarverfshren gegen ihn nicht fistirt wird .

* Der Züllchower Aufruhr - Prozeß endete mit der Verurtheilung
von fünf Angeklagten zu 3 , 2 und 14/S Jahren Zuchthaus bezw . IV « Jahr
und 9 Mouaien Gefängnis ; . Drei Angeklagte wurden freigesprochen .

* lieber die jüngste Exeeution gegen Häuptlinge des
KamerungebieteS schreibt die „ Nordd . Allg . Ztg ." an leitender Stelle :
„Es handelt sich bei dem gemeldeten Vergehen in Kamerun weder um die
Interessen der Plantageubesitzer , noch um die höhere Moral und die
Croilisanon , sondern lediglich um Aufrechterhaltung von Ruhe und
Ordnung im Schutzgebiet , welche durch das Verhalten einiger
unbotmäßiger Häuptlinge gestört war . Letztere hatten in Folge alter und
neuer Streitigkeiten mit benachbarten Häuptlingen durchfahrende Kanoe 's
angehalten , ihrer Maaren und Producte beraubt und die Insassen g -langen
gesetzt . Der kaiserliche Gouverneur , dessen Autorität von den geschädigten
Häuptlingen zur Schlichtung dieser Streitigkeiten angerusen war , hatte in
Folge dessen den Friedensstörern Geldstrafen auferlegt und die Rückgabe
der sammtlrchen Gefangenen und beschlagnahmten Waaren und Producte
angeordnet . Diese Bedingungen wurden zunächst erfüllt , nach wenigen
Wochen aber erneuerten sich diese Gewaltthätigkeiten der Häuptlinge im
Abo - und Wuri - Gebiete in verstärktem Maße , so daß der Fluß Wuri für
den Handel vollständig gesperrt war und sogar eine Anzahl von Ein¬
geborenen getodtet wurde . Unter diesen Umständen war eine exemplarische
Bestrafung der Hauptschuldigen , welche sich weigerten , dem wiederholte «
Befehle des Gouverneurs wegen Genugthuung und Schadenersatz Folge

zu leisten , im Interesse des Ansehens der Schutzherrschaft nothwendig und
wurde zu diesem Zwecke die militärische Hülfe des Eommandanten S <
Kreuzer „ Habicht " angerufen . Die Wirkung der angeordneten und erfolg¬
reich durchgcfiihrten Strafexecntion auf die Eingeborenen »st eine durchaus
günstige gewesen . Sämmtliche bedeutende .Häuptlinge rm Abo - und Wuri -
Gebiete haben dem kaiserlichen Gouverneur ihre Zustimmung und Ergeben¬
heit ausdrücken lassen und waren nach den letzten Nachrichten eifrig damit
beschäftigt , neue Friedensgesetze für ihre Unterthancn zu machen , Wider¬
spenstige zu bestrafen und ourchgreifender , als dies m letzter Zett geschehen
ist , für Ruhe und Ordnung in ihren Ortschaften zu sorgen . Die Ein¬
geborenen Kameruns haben volles Verständniß dafür , daß ihnen unter
deutscher Herrschaft nicht gestattet ist , sich gegenseitig straflos zu berauben
und umzubringen , und würden es nicht begreifen , wenn mit Rücksicht aus
die von der „ Weser - Ztg . " angerufene höhere Moral und höhere Cmlffation
ein deutsches Einschreiten in diesem Falle unterblieben wäre .

" - Ferner
erklärt das offiziöse Blatt bezüglich der Vorgangs in Samoa die
Angabe für thatsächlich falsch , daß eine Konferenz rn Washmg on zur
Berathung der Samoa - Angelegenheit tage Keine der betheiligten -remden
Mächte erblicke in dem Vorgehen Deutschlands Eroberungssucht oder Vrr -
tragrverletzung . i

Ausland .

* Frankreich , lieber die Affaire Caffarel - Boulanger - Wilson
liegt nichts Neues vor . Caffarel ist aus der Armee ausgestoßen und viel¬
leicht schon freigelafsen , da der Ordenshandel desselben unter keinen
Strafparagraphen fällt Die Limousin , die directe Schwindeleien und
Betrügereien vorgenommcn hat , wird jedenfalls nach den bürgerlichen Ge¬
setzen bestraft . Wilson leugnet bis jetzt Alles ab und nach den bisherigen
Nachrichten ist es ihm gelungen , seine Unschuld , wenigstens in den ihm
zur Last gelegten Dingen , speziell in der Affaire Foubert , zu beweisen .
Der große Extlirte von Clermont - Ferrand hat sich schweigend in sein woh!
nicht allzu hartes Schicksal gefunden . Seine Anhänger erklären , daß bet
Kriegsminister die Reporter , die nichts als dessen Agenten waren , an
Boulanger geschickt habe , um ihm eine Falle zu legen . Sie versüßen ihm
jetzt die Haft durch Zusendung von Adressen . Bis jetzt sind bereits drei
eingegangen , von den „ Lyoner Patrioten "

, von Republikanern aus
St . Etienne und von Handlungs -Reisenden . -- Bezüglich der Demission
des Justizministers Mazeau wird gemeldet : Spuller dürfte das Justiz¬
ministerium , Falliöres das Unterrichtsministerium und der Deputirte
Ricard das Ministerium des Innern übernehmen .

* Belgien . Die Belgischen
'
Gemeinderathswahlen sind von größter

Wichtigkeit für das Land . Sie entscheiden , ob die Herrschaft über die
Schule und andere wichtige Befugnisse den Liberalen oder Clericalen zu¬
fallen soll . Den Gemeinden sind in Belgien viel weitgehendere Rechte
eingeräumt als bei uns . Nach den bisherigen Berichten haben beide
Parteien , die Liberalen und die Clericalen , ihre Stellungen int
Allgemeinen behauptet . In Brüssel wurden alle liberalen
Candidaten , mit Ausnahme eines Candidaten der fortschrittlich -
radicalen Coalition , wieder gewählt ; ebenso wurden in Antwerpen
und Lüttich die liberalen Candidaten mit sehr großer Majorität
wiedergewählt . In kleineren Ortschaften haben die verschiedenen
Parteien theils Mandate gewonnen , ihäls verloren .

* Dänemark . Zufolge Berichten aus Fredensborg befindet sich
der Großfürst Michael auf dem Wege der Besserung ; dagegen sind die
Großfürstinnen Xenia und Olga , sowie -ver Großfürst Georg nunmehr
ebenfalls an den Masern erkrankt . Von den Kindern der Prinzessin
von Wales ist die Prinzessin Maud an den Masern erkrankt , während
in dem Befinden der Prinzessin Louise Besserung eingetreten ist . — Nach
den neuesten Meldungen aus Fredensborg find nun auch der Großfürst -

Thronfolger , Prinz Georg von Griechenland und die Prinzessin
Victoria , eine Tochter des Prinzen von Wales , gleichfalls an btn
Masern erkrankt .

* Großbritannien . Am Sonntag und Montag wurden auf de«
Trafalgar - Square in London wiederum Demonstrationen Arbeits¬
loser veranstaltet . Die Versammlung am Sonntag war wenig zahlreich .
Nach einer kurzen Rede begaben sich die Manisestirenden , von Polizei,-
Mannschaften zu Fuß und zu Pferde begleitet , nach der Westminster -Abtei .
Als der Zug dort eintraf , wurde den Veranstaltern der Kundgebung oit =

gethcilt , daß die Abtei bereits voll Menschen sei . Hierauf zerstreute sich
dir Menge . Die Ordnung wurde nicht gestört . An dem Meeting vo»
Montag nahmen gegen 4000 Personen Theil . Nach mehreren heftige «
Reden wurde eine Deputation nach dem Manstonhouse gesandt , um bett
Lordmayor die Beschwerden der Arbeiter vorzutragen . Da der Letztere
nicht anwesend war , wurde die Deputation von einem als Untersuchungs¬
richter fungirenden Aldermann empfangen ; sie erbat einen Trost bringenbett
Bescheid für die nothleidenden Arbeiter , damit ernstliche Ruhestörungen
vermieden würden . Zwei Mitglieder der Deputation , Wood und Chenh ,
erklärten , sie selbst seien nicht noihleidend , sie wollten nur die arbeitslose «
Arbeiter , deren Zahl allwöchentlich wachse und die zur Verzweiflung ge¬
trieben würden , an Gewaltthätigkeiten verhindern , und hätten daher die
Arbeiter überredet , auf dem Trafalgar - Square zu bleiben und nicht » ach
der City zu marschiren ; sie forderten aber die städtische Behörde auf , de«

arbeitslosen Arbeitern e eschäftigung zu versprechen . Der Aldermann er¬
widerte , er könne ein solches Versprechen Namens des Lordrnayors nW
geben , die Arbeiter möchten sich aber um Unterstützung an die Gemeinde
wenden , wozu sie berechtigt seien . Er rathe entschieden von Demonstrationen
ab , da sich an solchen stets eine Anzahl arbeitsscheuer Taugenichtse und
Vagabunden betheiligten , die zu Allem bereit wären . Die Deputation

- verabschiedete sich hierauf . Einige Mitglieder , welche vor den beide «
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Sprechern zu den Arbeitern zurückkehrten , beschuldigten Wood und Cherry ,
die Arbeiter verrathen zu haben . Daraufhin umringte die Menge diese
und entriß ihnen die Schriftstücke . Ein Redner erklärte die Antwort des
Aldermanns als grausam , sie gehe über alles Maß hinaus ; er forderte
die Menge auf , ihm nach der City zu folgen . Die Menge folgte der Auf¬
forderung und bewegte sich mit Fahnenträgern an der Spitze nach der
City . Einige hundert berittene Potizisten veisperiten den Weg , was eine
stürmische Scene hervorrief . Mehrere Polizisten und Arbeiter wurden
verwundet , 20 Personen verhaftet Schließlich gelang es der Polizei , dm
Marsch nach der City zu verhindern und die Menge zu zerstreuen .

Der irische Agitator O ' Brien präsidirte in Woodford
(Galway ) von Sonmag zum Montag um Mitternacht einem Meeting
im Hause eines feiner Anhänger , trotzdem die Polizei das Meeting ver¬
boten hatte . Bei seiner Ankunft war die Stadt illuminirt . Nach dem
Meeting hielt O ' Brien aus dem Fenster eines Hauses eine Ansprache , in
welcher er sagte , wen » die Meetings für den Mittag verboten würden ,
müsse man sie um Mitternacht abhatten . Unter den lebhaftesten Beifalls¬
bezeugungen verbrannte O ' Brien die das Meeting verbietende Proclamation .
Der anwesende Polizei - Commissar schritt nicht ein und die Versammlung
ging ruhig auseinander .

* Italien . Durch Dccret des Königs wird das Parlament auf
den 16 . November ernberufen .

* Spanien . Zn Barcelona wurden nach dem „ B T ." 10 Indivi¬
duen verhaftet , die einen Ausstand vorbereitsten ; compromittirende Papiere
und über 1000 gestohlene recommandirte Briefe wurden bei ihnen be¬
schlagnahmt .

* Nutzland . Laut Ukas des Kaisers von Rußland werden sämmt -
liche zur Waffenubung emberufene Reservisten des europäischen Rußlands
wieder entlassen .

» Bulgarien . Der fürstliche Ukas , welcher Nicola je w zum
Ad int aut en des Fürsten ernannte , ist zurückgenommen worden . — Die
Au ^ enz des Metropoliten Klement b -im Fürsten fand am Dienstag
stati Der Metropolit beabstchtrgte , dem Fürsten den Terrorismus , welchen
die Regierung gegenwärtig aut übt , darzust - Len und Abhilfe zu fordern . -
Der Wiener Korrespondent der „ Times " will aus „ wohlunierrichteter
Quelle erfahren haben , daß das Ergebniß der bulgarischen Wahlen
den Czaren auf den Gedanken gebracht habe , von russisch er Sette

Berliner Vertrag formell zu kündigen , und zwar solldies im Kreml zu Moskau geschehen , wohin sich der Czar bald begebenwerde . Daß hierauf eme Besetzung Bulgariens durch , russische Truppen
erfolgen soll , wird nicht behauptet . Dieser Plan ist angeblich besonders
dadurch gefordert worden , daß die bulgarische Regierung durch ihr
energischer Vorgehen wahrend der Wahlen bewiesen hat , wie wenig Aus -
ficht dre russischen Agitatoren haben , eine Revolution in Bulgarien herbei -
ÄniL

"*ulb Werse einen Umschwung der Dinge zu Gunsten
Rußlands anzubahnen . — Em inspirirter Artikel der „ Swoboda "
sagt daß , wenn Rußland den Berliner Vertrag löte , Bulgarien
mcht aufhoren wurde , die Herrin der Situation zu bleiben . Es
wurde getrost sofort seine Unabhängigkeit erklären können , um später¬
hin ern Stutzpunkt der ganzen Balkaninsel zu bilden .

Kandel , Industrie , Statistik .

*
Marktberichte . Der vorgestrige Viehmarkt zu Frankfurt war

612E Kühen . Stieren und Rindern , 244 Kälbern ,
rÄ Tn “ ? b 243 Schimm » befahren . Die Preise stellten stch wie folgt :
50

$ S . Wund Schlachtgewicht 58 - 60 Mk , 2 . QuÄ .w - 54 Mk -, Bullen 1 . Qual . 39 - 41 Mk ., 2 . Qual . 34 - 36 Mk KübeSttere und Rinder 1 . Qual . 52 — 54 Mk ., 2 . Qual . 42 —47 Mk
'

Kälber
A Pfund Schlachtgewicht 50 - 55 Pf ., 2 . Qual . 45 bis

11 Dual . 50 — 54 Pf ., 2 . Qual . 35 — 44 Pf ., Schweine" Eibische 1 . Qual . 52 - 54 Pf ., 2Qual . 49 - 51 Pf .

» Marokkanisches . In diesem Augenblicke , wo der Sultan von
Marokko einen Mittelpunkt der politischen Discusston in Europa bildet
mag es am Platze sein , an eine Schilderung dieses Herrschers zu erinnern

'
wie sre stch m des berühmten italienischen Schriftstellers Edmondo
De Amtcrs ' Relsewerke „ Marokko " findet . De Amicis sah den Sultan
im Zahre 1878 und beschreibt ihn folgendermaßen : „ Dieser Sultan ,
benrJxÄ irregefuörte Phantasie vielleicht als einen wilden Despoten
vorstellt , ist der schönste und sympathischste junge Mann , den flch die Ein¬
bildung einer Odaliske vor 's Auge zaubern kann . Er ist von hohem
Wuchs und gewandt , er hat große , schöne Augen , eine herrliche Adlernase ,ein braunes Gesicht von vollendetem Do al , von einem kurzen , schwarzen
Bait umrahmt , ein feines Aussehen und ist von süßer Melancholie . Ein
schneeweißer Kappenmantel wallt ihm vom Kopf zu den Füßen , der
Turban war mit einer hohen Kaputze versehen , die bloßen Füße steckten
in gelben Pantoffeln . Zch sah ihn hoch zu Roß ; dieses war groß und
weiß , es hatte grünes Sattelzeug und goldene Steigbügel . In seinem
Weißen , weiten , herabwallendeu Gewände hatte ergettoaS Priesterliches an
sich ; schlichte Majestät und ein sympathisches Wesen lag auch in seinen
Gesichtszügen . Hinter ihm stand ein Hofbeamter , der einen Sonnenschirm ,das Commandozeichen , in den Händen hielt ; es war ein großer , runder
Schirm , ungefähr 3 Meter hoch , oben mit amarant « und grünfarbiger ,unten mit himmelblauer , goldgestickter Seide überzogen und mit einer
vergoldeten Kugel auf der Spitze des Schirmstocks . Der Sultan nahm
sich in seiner Umgebung wunderbar anmurhig aus ; halb nachdenklich , halb
lächelnd war seine Miene , seine Stimme gedämpft und monoton , wie das
Murmeln eines Baches ; in seinen Manieren hatte er etwas unsagbar
Elegantes , fast Weibliches , und dazu etwas Feierliches , er riß mich hin
zu Sympathie und Ehrfurcht Er mag damals 32 - 33 Jahre gezählt
haben . Er kam auf Italien zu sprechen und sagte : »Es freut mich , daß
der König von Italien einen Gesandten an meinen Hof geschickt hat , um
die Baude alter Freundschaft , die MS verknüpft , noch mehr zu befestigen
Das Haus Savoyen hat nie Krieg gegen Marokko geführt . Ich lüde das
Haus Savoyen , mit freudiger Bewunderung habe ich die großen Ereignisse ,
die stch unter den Auspicien dieser Dynastie vollzogen , verfolgt . In alt¬
römischer Seit war Italien das mächtigste Land der Welt . Dann aber
hat es stch in sieben Staaten zersplittert . Meine Vorfahren waren mit
all ' den sieben Staaten befreundet . Jetzt , da sich diese zu einem einzigen
großen Reiche vereinigt , habe ich auf den einen Staat alle Liebe über¬
tragen , die meine Vorfahren für jene sieben hegten .« Während er dies
anSsprach , hielt er fast ununterbrochen sein Auge auf den Kopf des Pferdes
gerichtet . Manchmal schien es , als ob er lächeln wollte , aber sogleich zogen
sich seine Augenbrauen zusammen , als ob er die gewohnte kmserliche
Strenge auf sein Antlitz zuruckrufen wollte . Das dichte Gefolge , das ihn
umgab , .stand wie versteinert da . Aller Augen waren auf ihn gelichtet ;
man Me kaum einen Athemzug , man sah nur starre Mienen im Antlitze
dieser Menschen , die die Haltung einer unbändigen Verehrung für ihren
Herrscher angenommen hatten . Alles um ihn herum verrieth seine grenzen¬
lose Macht , die ungeheure Entfernung , die ihn von seiner Umgebung
trennte , die imwgbare Untertomfigtdt dieser , die fanatische Ergebenheit ,leiden schaftliche Pietät , wilde Liebe , die , auch mit dem Blate erkauft , nicht
zu theuer schien . Es stand nicht ein Monarch , sondern ein Gott vor mir ."

. Nachrichten . ( Ans der „ Franks . Ztg . ' ) Angekommen
or »Rhaetia von Hamburg ; in Southampton der Nordd .
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® Cma b £S Rew -Iork ; in Queenstown D . „ Servin " von

New - Aork ; in New - Aork D . „ Anrania " von Liverpool uns D . „ Lessing
"

von Hamourg .
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K ^V^ Ä ^ Lern General - Lieutenant z. D . Grasen
en bad ; , bisher Gouverneur von Mainz , ist der Rothe

v« lichm
*

w «rd
" " 6Iaffe Xlit Eichenlaub und Schwertern am Ringe

.H?ber die etwaigen Prätendenten in Marokko , die sehr
streich sind schreibt man dem „ Daily Ehr .

"
Folgendes : Der erste istdbr alteste der 150 Sohne des Dultans ; er ist jetzt 17 Jahre alt ,wirb als sehr energisch geschildert und soll bei den Truppen sehr beliebt

sein . . Sodann ist der Scherifs von Wazan ein ernfter Mitbewerber .
nm einer Engländerin , einer ehemaligen Gouvernante , verheirathet ,und obgleich ihm dies etwas geschadet bat , so hat er doch immer noch

großen Einfluß , da er sich rühmen kann , ein Nachkomme des Pro - -
pheten zu sein . Er hat von reher gegen den Sultan conspirirt und sich
Mr um die Protection Spaniens beworben . Kömg Alfonso wies ihnab worauf er sich an Frankreich wandte , als dessen Schützling er jetzt
M ir

Em weiterer Prätendent ist der älteste der Brüder des Sultans ,^ "/ey Ismael bet | m Fez residirt und sehr populär ist , ferner ein
« ja .

181
« »

uber be $ Sitttans , Muley Ali , des Weiteren der sehr einflnß -
von Tetuan . Sidi Mohamed , endlich ein

mächtiger Häuptling der südlichen Stämme , Mohamed ben Hussain ,zmar ein Vasall des Sultans ist , aber wohl im Stande wäre an derbhitze seines Heeres sich Reich und Thron von Marokko zu erobern .

* Eine originelle Annonce findet sich in einem Wiener
Gewettreblatte : Es werden musikkundige Herren für ein Landtheater mit
ehrlichem Gehalt aufgenommen . Selbe sollten aber auch gute Tapezierer
Anstreicher oder Tischler fein . Auskunft re ." — Was von solch ' einem
armen Musiker nicht Alles verlangt wird !

’ $

■ 1 Athlet . Von einem LandSmanne , der im fernen Westeneme Heirnalh gefunden , wird der „ Frkst Ztg ." geschrieben , daß der in
Amerika zur Zeit als „ stärkster Mann der Welt " anerkannte Athlet einbiederer Darmhesse aus der Gegend der Bergstraße ist . Derselbe reiftdort unter dem Namen M . Sampsou und erregt allgemein großes Auf -
feben . Zu seinen interessantesten Produciionen gehören folgende : Ernimmt emen eisernen Ring , 3/s Zoll dick, legt ihn über den oberen Arm -
murkel , neobem er letzteren mit etwas Oft eingerieben . Er spannt den
Arm an unb aus dem runden Ringe wird eine ovale Form , die dann die
Runde rm Publikum macht , damit man sehe , daß die Sache mit richsiaen
Dingen zugeht . Tann nimmt er eine eiserne Kette ,

’/8 Zoll dick, schwingt
sie zweimal hm und her und zerreißt sie mit dem dritten Ruck Auch
hiervon werden die Stücke gezeigt . Dann nimmt er 3 Ketten , eine indie linke Hand , eme zweite über ben Nacken und die dritte über das rechte
Handgelenk . Alle drei sind am Boden festgemacht . Aus der gebückten
Stellung sich plötzlich aufrichtend , zerreißt er alle drei auf einmal unter

. Hochrufen der versammelten Menge . Noch zwei Beispiele dürften inter -
essiren . ^ m vorigen Jahre ging Herr Sampsou in eine Fabrik in Piiis -
burg . Penn ., wo eine kleine Dampfmaschine arbeitete . Er machte eine
Wette , er könne dieselbe mit seinen Armen zum Stillstand bringen wo¬
rüber man rhn auslachte . Er versuchte es und gewann die Wette . Kürzlichin Chicago begleitete er etnige Damen aus einer Gesellschaft nach Hause
Unterwegs wurden letztere von einigen herumlungerndeu „Rowdies " be¬
ledigt . Er schlug darauf vier der Strolche sofort zu Boden . Ihr Geschrei
führte zwei Schutzleute herbei , die ihm , da sie meinten , er sei der Uebel -
thatcr , Handfesseln anlegten , was er .auch ruhig sich gefallen ließ . Dochkaum fest gemacht , zerriß er die Ketten und schlug beide Männer in die
Flucht , nachdem er ihnen , aber umsonst , den wahren Sachverhalt erklärt
harte .
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Course
Frankfurt , den 17 . October 1887 .

Geld .

Richtung Niedernhausen - Limburg .
Abfahrt von Niedernhausen :

Rheinbah « .

A nkunft in Limbmg :
938 J12 455 8»

Ankunft in Wiesbaden :
724* gIS 105 6 1154 * 225 554

656* 751 91»
* Nur von Rlld -sheim .

Abfahrt von Wiesbaden :
75 855* 1032 1056 1257 23« 817

75 MS *
» Nur bis NiidtShrim .

761,4
7,5
6,5
84

Mittwoch

1 » . October 1887 ,

Meteorologische Beobachtungen
der Station Wiesbaden .

9 .55 - 9 .60
16 .11 - 16 .14
20 .83 - 20 .37
16 .70 - 16 .75

4 .16 - 4 .20

Ankunft in Wiesbaden :
715* 730f giof 1040f 1121 1222 *

lllf 231* 246 332* 411+ 525
557 * 730f 8 ® t 10 61

* Nur von Taste!, f Verbindung von Soden .

Wiesbadener Lagblatt

No . 244 .

Abfahrt von Wiesbaden :
626 711f 8 » 850f 1036 + H42

1250* 212f 245* 352 450* F40 +
642f 741t 95 1010 *

* Nur bis Sastel . f Verbindung nach Soden .

83 1045 234 71

Ankunft in Niedernhausen :
917 1158 347 gil .

nrt - Limburg .
Ankunft in Frankfurt ( Fahrth .)
642 * 731* * 1028 16 26 * 455 @20* 92s
* Nur von Höchst. ** Nur von Niedern¬

hausen .

Bereins -Nachrichten .
Jeutscher und österreichischer Atpen - Merein , Sektion Wiesbaden .

Abends 7Uhr : Monatsversammlung .
SaSelsberger Ltenographen - Merein . 8 Uhr : Uebungs - Abend .
Stolze ' scher Stenographen - Aerei « . 8 Uhr : Abend - Unterhaltung .
Wiesbadener Madfahr - Keret « . Abends 8 - 10 Uhr : Saalfahrübung .
WSnuergesa « ,verein „ tzoncordia " . Abends 9 Uhr : Probe .

Stssssuische Sise « day «
Tauuusbahn .

i Richtung Limburg - Frankfurt .
Abfahrt von Limburg :

~ '

Vor - und Nachmittags öfter feiner Niederschlag* Die Barometerangaben sind auf 0 ° C . reducirt .

Holl . Silbergeld Mk .
Dukaten . . . .
20 Frcs .- Stücke .
Sovereigns . . .
Imperiales . . .
Dollars in Gold „

829 127 351 725

Richtung Frank
Abfahrt vonFrankfurt ( Fahrth .) :
711 1052 1218 » 238 448 * 618 718 *»

1035 '
(Sonntags bis M -d-rnhaus -n).* Nur bis Höchst. *• Nur bis Ni -d-rnhaus -n.

Wechsel .
Amsterdam 168 .90 — 85 bz.
London 20 .400 - 395 bz .
Paris 80 .40 - 35 6$.
Wen 162 80 bz .
Frankfurter Bauk - Mscouto 3 ' /».
ReichSbank - Disconto 3 % .

Riederwald bahne « .
Von Rüdesheius bergauf : 820, 9 , 940, 1020 n iw 1220 120

2 . 2 ^ ,320,4,440 (RS20 . Oct .) ; bergab (Haltestelle amNational -
Denkmal ) : 840, 920 10 , KM , 1120 12 , 1240 iso 220 3 340
420, 5 (bis 20 . Oct .) .

' ' 0 - 0 ,

Von Rtzmanr,Shansen bergauf : 9 , 10 »° , 1140,1235 115, 2 , 3 , 340
B’ ° ; 6ergab ( Haltestelle am Jagdschloß Siiederwald ) : 910

'

10 *0, 1150 , 12 *5, 125, 210, 810, 350 , 435 , 520.

Auszug aus den Civilstands - Registern
der Stadt Wiesbaden .

Geboren : Am 9 Oct ., dem Bureaugehülfen Friedrich Grüdelbach
e- T , N . Johanna . - Am 9 . Oct ., dem Musiklehrer Heinrich Van e. S .- Am 13 . Oct ., dem Fuhrmann Michael Koppenhöfer e. T ., N . Catharine
Christine . - Am 12 . Oct ., dem Fuhrmann Joseph Krämer e. T . , N . Marie
Henriette . - Am 11 . Oct ., dem Zimmermann Jacob Ziß e. T ., N . Marie
Auguste . — Am 16 . Oct ., e. todtgeb unehel . T .

Aufgeboten : Der Circus - Capellmeister Charles Weichmann von
Melbourne üt Australien , wohnh . zu Schwabing , früher dahier wohnh . ,und die Tänzerin Louise Helene Emma Hülz von Altona , wohnh . zu
München , früher dahier wohnh . - Der König ! . Gerichtskassen - Assistent
Franz Rudolph Pusch von hier , wohnh . dahier , und Ida Caroline Theodore
Klein von hier , wohnh dahier . - Der Schmied Heinrich Jacob Will von
Rodhnm v . d . H . im Großherzogthum Hessen , wohnh . dahier , vorher zu
Kuttrngen im Schwerzer Canton Aargau und Freiburg in Baden wohnh .,und Hinriette Egenolf von Limburg a . d . L . , wohnh . dahier .

Verehelicht : Am 15 . Oct ., der Hotelbesitzer Wilhelm Heinrich
Schweisguth von hier , wohnh . dahier , und Elisabeth Marie Margarethe
Momberger von hier , bisher dahier wohnh . - Am 15 . Oct ., der Schweizer
RudolPh Kiendli von Beggcnried bei Stans , Cantons Unterwalden nid
dem Wald in der Schweiz , wohnh . dahier , und Margarethe Theresia Barbara
Muller von Blütersdorf , Grotzherz . Bad . Oberamts Rastatt , bisher dahier

7 ,
161 ® ctv,

der Schuhmacher Friedrich Häuser von Steckm -
LL .

" ^ ° EMkr - ise , wohnh . dahier , und Marie Catharine Waaner
von Fischbach im Uutertaunuskrerse , bisher dahier wohnh — Am 15 Oct

Ä "
»

1 Friedrich August Wilhelm Friedrichs von Barterode
'

anS Rcg .-Bez Hildesheim , wohnh . dahier , und Adolphine
Auguste Acker von hier , bisher dahier wohnh . - Am 15 . Oct ., der Schuh -
^ v̂ ^ Ä ^

b^ Xdrich Schlosser von Runkel im Oberlahnkreise , wohnh .
Margarethe Schmicking von Emmerich im Ober -

labnkreise , bisher dah er wohnh . — Am 15 . Oct ., der König !. Gerichts -
^ ^ delm Heinrich Schlichen von hier , wohnh .da ^ rr , u » d Anna Meurer von Graftath , Kreises Solingen , bisher dahier

77„ ? ur 15 . Oct ., der Kaufmann Otto Heinrich Buch von Heidel -
und Louise Emma Glaser von hier , bisherdad ' «r wohnh . Am . 15 . Oct , der Kutscher Christian Wilhelm Poths

6NN minhaslim dvohnh . dahier , und Elisabeth Engeldüu ÄotnbSpciin , Streifes KreuZnuch , btSbcT böbier foobttb __ mimi 15 fw

» tt, ^ ,̂ M ^ ?ü^ Ä ^ ^ Heinr ĉh Fausi von hier , wohnh . dahier , und
vlisarety Marz vou Aiontabaur , bisher dahier wohrch . — Am 15 . Oct .,

Giltvage « .
Abgang : Morgens 9« nach Schmalbach und Zollhaus ( Person «

auch nach Hahn und Wehen ) ; Abends 6 - » nach Schmalbach , Hah »
und Wehen . — Ankunft : Morgens 8ao von Wehen . Morgen »
880 von Schwalbach , Abends 4S0 von Zollhaus und Söwa ' bach.-------- — ---- -------- — -- — -- --- --- — l

d °r Krankenwärter Clemens Wolff von Ostwald , Kreises Erstem im Elsaß ,
wohnh . dahier , früher zu Mainz wohnh ., und Jacobine Rosa Klein Wit
Herschbach im Unterwesterwaldkreise , bisher dahier wohnh . — Am 15 . Cct ,
der Burgermeisterei - Bureau - Assistent Philipp Carl Hermann Franz von
hier , wohnh . dahier , und Franziska Wilhelmine Catharine Scheurer vor
dmr , bisher dahier wohnh . - Am 15 . Oct ., der Schriftsetzer Friedrich
Wilhelm Schnee von Waldhausen im Oberlahnkreise , wohnh . dahier , uitb
Catharine Louise Helene Friederike Becke ! von hier , bisher dahier wohnh .
”

, Am 15 . Oct ., der Taglöhner Bonifacius Schroll von Schröuderlinji ,
Konigl . Bayer . Bezirksamts Brückenau , wohnh . dahier , und Laura KniÄ
von Schondra , Konigl . Bayer . Bezirksamts Brückenau , bisher dahier wohnh .
— Am 15 . Oct ., der Schreiner Philipp Johann Krechel von Neudorfi «
Rheingaukreise , wohnh . dahier , und Elisabeth Schneider von Winkel i«
Rheingaukreise , bisher dahier wohnh . - Am 15 . Oct ., der Taglöhn «
Ludwig Christian Carl Schalles von hier , wohnh . dahier , und Theres «
Weber von Flieden , Kreises Fulda , bisher dahier wohnh . — Am 15 . Cct ,
der Taglöhuer Johann Conrad Hach von Steinbach , Kreises Erbach i«
Odenwalde , wohnh . dahier , und Christine Schmidt von Gerbach bei Kirch-
heimbolanten in Rhcinbayern , bisher dahier wohnh . - Am 15 . Oct , da
Schlossergehulfe Friedrich Schwenck von Mensfelden , Kreises Limbmg ,
wohnh . dahier , und Calharine Schmidt von Oberselters , Kreises Limbmg ,
bisher dahier wohnh . - Am 15 . Oct ., der Fuhrknccht Philipp C °M«d
Conrad von Strintz - Trinitatls im Untertaunuskreise , wohnh . dahier , und
Caroline Hild von Münchhausen im Dillkreise , bisher dahier wohnh '
Am 15 Oct ., der Schreinergehülfe Johann Friedrich August Becker wn
Freiheit bei Osterode am Harz in der Provinz Hannover , wohnh . dahin ,
und Anna Catharine Weimer von Niedertiefenbach im Oberlahnkreist ,
bisher dahier wohnh . - Am 15 . Oct ., der Schloffergehülfe Wilhew
Martln Butzbach von Kemel im Unlertaunuskreise , wohnh . dahier , und
Elisabeth Johannette Henriette Hohn von Lipporn , Kreises St . Goars¬
hausen , bisher dahier wohnh .

^ ,? ^ torben : Am 15 . Oct ., Johann Wilhelm Eduard , S . der
Victualienhandlers Johann Georg Gerhardt , alt 14 I . 5 M 24 T . -
Am 15 . Oct , Emma , unehel ., alt 2 M . 15 T . - Am 15 . Oct ., Johann - ,
geb Kempmch Ehefrau des Expeditors Johann Baptist Tosctti , alt 42 3 -
1 T . — Am 16 . Oct ., Johanna , unehel ., alt 1 I . 28 T . - Am 16 . Cct ,
Henriette , geb . Kancher , Wittwe des Bürgermeisters Johann Baptist Endr -S,

' r4 F '
K

°
7rit7 Ans1 o

Oct - die uuverehel . Lehrerin an del
Mittelschule in der Rheinstrabe Laura Kolb , alt 61 I UM 17 T . -
Am 17 . Oct ., der unverchel . Taglöhner Emil Schaufutz von Frohburg in
Sachsen , alt 41 I . 4 M . 27 T . — Am 17 . Oct ., die unverchel . Rentneriu
Lucie Mathilde Locke , alt 86 1 . 5 M . 26 T . König ! . LtandesarNt »

Hessische LudWtgsSahvc ,
Richtung WieSbaden - Niedernhaufe « .

Abfahrt von Wiesbaden : I Ankunft in MeSbadenr
635 740 115 35 635 | 76 Igl 128 » 48» 859

1W7 . 17 . October .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Rachm .
9 Uhr

Nberchs ,

Barometer * ( DMiWeter ) .
Thermometer ' (Celsius ) . .
Dunstspanmma (Millimeter )
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung « . Windstärke

Allgemeine Hiumrelsausicht .

Regenhöhe (Millimeter ) .

760,7
5,7
5,9
86

W .
s. schwach ,

bedeckt .

7610
8,3
7,2
88

N .W .
s. schwach .

bedeckt .

762,6
8,1
6,4

79
N .W .

schwach .

Völl , heiter .

0,5
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